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LIEBE LESER*INNEN DES 
INTERAKTIV-PROGRAMMHEFTS!

Seit 30 Jahren bringt das Netzwerk Interaktiv Men-
schen in München zusammen, die sich für Medien-
kompetenz und digitale Teilhabe einsetzen. Von 
seinen Bildungs- und Beratungsangeboten profi-
tieren alle Münchner*innen.

Das Digitale ist längst Voraussetzung für gesell-
schaftliche und kulturelle Teilhabe – in Bildung, 

politischer Information, Partizipation wie auch im 
Alltag. Der technologische Fortschritt bringt immer 

wieder neue Entwicklungen mit sich. Hier gilt es, am 
Ball zu bleiben und die Herausforderungen anzupacken. 

Unsere Aufgabe ist es, Menschen in München dabei zu unter-
stützen, diese Chancen zu nutzen und souverän mit digitalen Tech-

nologien umzugehen.

Besonders freue ich mich, dass im Netzwerk Interaktiv städtische Referate eng mit freien Trä-
gern, Vereinen und Institutionen zusammenarbeiten. Von Anfang an sind das Sozialreferat 
mit dem Stadtjugendamt, das Kulturreferat sowie das Referat für Bildung und Sport dabei. 
Seit diesem Jahr ergänzt das IT-Referat diese starke Kooperation.

Ich wünsche Ihnen und Euch allen einen spannenden, lehrreichen und unterhaltsamen  
Medienherbst 2025!

Dieter Reiter
Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München

GRUSSWORT
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LIEBE LESER*INNEN DES 
INTERAKTIV-PROGRAMMHEFTS,

seit nunmehr 31 Jahren findet der Medien-
herbst statt – ein Anlass, auf den wir mit 

Freude und auch ein wenig Stolz blicken. 
Von Beginn an versteht sich das Heft als 
Sammlung und Wegweiser für medien-
pädagogische Veranstaltungen in Mün-
chen. Getragen wird es von den Mitglie-
dern des Interaktiv-Netzwerks, aber 

auch zahlreiche Angebote von Partnern 
außerhalb des Netzwerks finden hier ih-

ren Platz.

Über das ganze Jahr hinweg bieten Münchens 
Einrichtungen, Initiativen und Häuser spannende Ver-

anstaltungen, Workshops und Projekte an. Die Veran-
staltungen reichen von Kinderradioworkshops über Fach-

tagungen zum Thema KI bis hin zu Medienkunstevents für Senior*innen. Das zeigt einmal 
mehr, wie lebendig und vielfältig die Szene ist.

Zugleich hat sich die Welt in den vergangenen Jahren stark verändert. Digitale Technologie 
und Medien sind heute selbstverständlicher Bestandteil unseres Alltags. Umso wichtiger sind 
uns Orte, an denen wir Medienbildung gestalten, reflektieren und gemeinsam weiterdenken 
können.

In diesem Jahr möchten wir daher neben ausgewählten Terminen einen besonderen Schwer-
punkt auf die vielfältigen Häuser und Akteur*innen, die Medienpädagogik vor Ort lebendig ma-
chen, setzen. Ihre Programme und Aktivitäten stellen wir exemplarisch vor – ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit, aber mit dem Ziel, sie sichtbar zu machen. Auf den Webseiten und Social 
Media-Plattformen der Einrichtungen und Projekte finden Sie weitere Infos.

EDITORIAL

gefördert durch
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DAS MÜNCHNER NETZWERK
FÜR MEDIENKOMPETENZ STELLT SICH VOR

INTERAKTIV

Armin Anstett (Referat für Bildung und Sport / Fachakademie für Sozialpädagogik München Gie-
sing) Aida Bakhtiari (Medienzentrum München des JFF) Prof. Dr. Angelika Beranek (Hochschule 
München / Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften) Christine Debold (Referat für Bildung 
und Sport / Pädagogisches Institut – Zentrum für Kommunales Bildungsmanagement) Kathrin 
Demmler (JFF – Institut für Medienpädagogik in Forschung und Praxis) Michael Dietrich (Pädago-
gische Aktion / SPIELkultur e. V.) Björn Friedrich (SIN – Studio im Netz e. V.) Maximilian Füeßl 
(Spiellandschaft Stadt e.V.) Thomas Grashei (pomki.de) Wolfgang Haberl (Kreisjugendring Mün-
chen-Stadt) Katharina Henrichs (Sozialreferat / Stadtjugendamt) Gundula Iblher (Kulturreferat) 
Sophia Kiehlmann (SIN – Studio im Netz e. V.) Andreas Kopp (Erfindergarden Foundation gUG) 
Said Köse (Café Netzwerk, Kreisjugendring München-Stadt) Verena Kratzer (Münchner Stadtbib-
liothek) Haimo Liebich (Kinder- & Jugendmuseum München) Stephanie Mirlach (IT-Referat Mün-
chen) Dr. Sonja Moser (Referat für Bildung und Sport / Pädagogisches Institut – Zentrum für Kom-
munales Bildungsmanagement) Helmut Obst (Bibliothek der Stiftung Pfennigparade) Maya 
Reichert (DOK.education / Internationales Dokumentarfilmfestival München e.V.) Sebastian Ring 
(Medienzentrum München des JFF) Kathi Seemann (DOK.education / Internationales Dokumentar-
filmfestival München e.V.) Raphael Wiegand (Junge Volkshochschule, Münchner Volkshochschule 
GmbH) Eva Wieselsberger (IT-Referat München) 

Das Münchner Netzwerk Medienkompetenz Interaktiv ist ein 
Zusammenschluss zahlreicher Partner*innen aus der Kinder- 
und Jugendkulturarbeit in München. Im Auftrag des Sozialrefe-
rats, des Referats für Bildung und Sport, des Kulturreferats und 

in Kooeperation mit dem IT-Referat der Landeshauptstadt 
München organisiert es Aktionen im Schnittfeld von Medien, 
Bildung, Kultur und Sozialem – für alle Münchner*innen.
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Wir schätzen Medien, weil sie Menschen ver-
binden, unterschiedliche Sinne ansprechen 
und Sprachrohr sein können. Medien sind 
aus dem Alltag heute nicht mehr wegzuden-
ken. Sie dienen der Kommunikation, Infor-
mation und Unterhaltung. Medien sind 
Werkzeug und Plattform für Kreativität, Dis-
kurs und Partizipation. Sie schaffen Zugänge 
zur Welt und vermitteln Perspektiven. Medi-
en sind integrierte und konstituierende Be-
standteile unseres Lebens, unserer Kultur, 
Gesellschaft, Bildung und Arbeit.
Medien und Bildung gehören heute unab-
dingbar zusammen. Dabei muss es darum 
gehen, einen souveränen Umgang mit Medi-
en zu fördern und Medienkompetenz zu stär-
ken. Dies bedeutet innovative Projekte zu in-
itiieren, die einen selbstbestimmten und 
gemeinschaftsorientierten Umgang mit Me-
dien ermöglichen sowie Potenziale für die 
Bildung junger Menschen zu erschließen. 
Dieser Auftrag richtet sich an alle Bildungs- 
und Erziehungsbereiche. Lernen mit und 
über Medien erfolgt in unterschiedlichen 
Kontexten: Freiwillig und entlang individuel-
ler Interessen, allein oder in Gemeinschaft 
mit Anderen, sowie im Rahmen von Bil-
dungsangeboten in Schule oder außerschu-
lischen Einrichtungen.
München versteht sich als eine für alle welt-
offene Stadt. Der urbane Ort findet auch im 
digitalen Raum seinen Ausdruck. Dieser vir-
tuelle Raum ist ein weiterer Sozialraum, den 
es zu gestalten gilt.
Das Münchner Netzwerk Medienkompetenz 
Interaktiv hat sich zum Ziel gesetzt, Entwick-
lungen in den Medien, aber auch in der Ge-
sellschaft und Kultur konstruktiv und kritisch 
zu begleiten. Es ist als offenes, kommunales 
und referatsübergreifendes Netzwerk ange-

legt. Auf Basis des KoFo (kommunales Koor-
dinationsforum: Kulturelle Bildung in Mün-
chen) und im Auftrag der kommunalen 
Referate der Landeshauptstadt München, 
Kulturreferat, Referat für Bildung und Sport, 
Sozialreferat/Stadtjugendamt und IT-Referat 
vernetzt es Institutionen und Akteur*innen 
aus den Bereichen Kultur, Bildung und Sozi-
ales. Hierzu zählen u.a. kommunale Referate, 
zivilgesellschaftliche Akteur*innen, Vereine, 
freie Träger, Initiativen, Museen, Bibliothe-
ken, Schulen, Kindertagesstätten, Hoch-
schulen, Fachakademien u.v.m.
Die Zielgruppen, für die die Netzwerkpart-
ner*innen Angebote schaffen, sind Kinder 
und Jugendliche, Eltern und Familien, Er-
wachsene, Senior*innen, ebenso wie Fach-
kräfte und Multiplikator*innen, die Kommu-
nalpolitik und -verwaltung.

PÄDAGOGISCHE HALTUNGEN, 
PERSPEKTIVEN UND ANSÄTZE

Welten verbinden – Vielfalt und  
Inklusion, Eigensinn und Mit- 
verantwortung

Genauso unterschiedlich wie die Lebensbe-
dingungen von Münchner*innen, ist auch 
ihr Umgang mit Medien. Entsprechend 
braucht es Bildungsangebote, die den sozi-
alen und kulturellen Hintergründen, Stär-
ken und Schwächen, Behinderungen und 
Ressourcen, dem Alter und Geschlecht 
Rechnung tragen und individuell fördern. 
Wir verstehen München als eine freie und 
offene Stadtgesellschaft. Individueller 
Selbstausdruck und Gemeinschaftssinn 
müssen dabei keine Widersprüche sein. Ge-

fordert sind Akzeptanz und Mitverantwor-
tung – auch in Hinblick auf die Medienkom-
munikation. Einen souveränen Umgang mit 
Medien zu fördern, bedeutet immer auch 
Empowerment, Befähigung zu Partizipation 
und zur Mitgestaltung der Gesellschaft 
durch Medien und Kommunikation.

Ganzheitliches Lernen

Medien umfassen viele verschiedene Aspek-
te des Lebens, Lernens und Arbeitens. Eine 
ganzheitliche Perspektive bezieht dabei ver-
schiedene Lernformen ein und fördert kin-
der- und jugendkulturelle Ausdrucksweisen, 
gestalterische und medienkünstlerische An-
sätze. Es geht um ein Erschließen von Poten-
zialen, ebenso wie das Stärken von Heran-
wachsenden für einen Umgang mit 
möglichen Risiken. Nicht zuletzt beinhaltet 
ein souveräner Umgang mit Medien auch 
eine politische Dimension. Medien dienen 
der Partizipation, dem Diskurs und dem Ein-
satz für eine demokratische, weltoffene und 
solidarische Gesellschaft. Hierzu bedarf es 

auch an Reflexion über die sozialen, kulturel-
len und ökonomischen Bedingungen und 
Herausforderungen des Heranwachsens in 
einer vernetzten Welt.

Zielgruppenspezifische Ansätze

Die Anforderungen an einen souveränen 
Umgang mit Medien hängen von verschiede-
nen Faktoren auf Seiten der Nutzer*innen 
ab. Angebote im Netzwerk Interaktiv neh-
men die individuellen Bedingungen in den 
Blick. Sie reichen von Frühförderung bis zur 
Herausforderung des lebenslangen Lernens. 
Sie umfassen intergenerative, berufsqualifi-
zierende, koedukative und seedukative An-
gebote. Sie orientieren sich an den Lebens-
lagen der Zielgruppen (Geschlecht, Herkunft, 
Behinderung, Alter, sozioökonomische As-
pekte etc.).

Subjektorientierung, learning  
by doing und doing by learning

Die digitale und vernetzte Medienwelt verän-
dert nicht nur die individuelle Kommunika-
tion, sie bringt in vielen Bereichen auch eine 
Kompetenzverschiebung zwischen den Ge-
nerationen mit sich. Die Anerkennung und 
das Aufgreifen von Kompetenzen, Ressour-
cen, Interessen und Themen der beteiligten 
Akteur*innen sowie ein Austausch über Wer-
tefragen sind wichtig – unter Gleichgesinn-
ten (Peer-Ansätze), aber auch zwischen ver-
schiedenen sozialen Gruppen und 
Generationen. Am besten gelingt dies durch 
learning by doing (Handlungsorientierung).

DIE PHILOSOPHIE  
DES NETZWERKS

KOMMUNIKATIV, KOMPETENT UND GUT VERNETZT
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Der campus42 ist das neue zukunftsori-
entierte Angebot für zeitgemäße Medi-
enbildung in München. Er versteht sich als 
ein Laboratorium für medienpädagogische 
Innovationen und ihre praktische pädagogi-

sche, didaktische und technische Erpro-
bung (z.B. in einem Makerspace, zum digi-
talen Klassenzimmer, in der aktiven 
Medienarbeit…). Digitalisierung im Sin-
ne der Bildungsgerechtigkeit, Chancen-
gleichheit, Demokratiebildung,  Partizi-
pation, Nachhaltigkeit und Diversität 
werden hier erprobt, verstetigt und in 
der Münchner Bildungslandschaft ver-

ankert. Die Zielgruppen sind zunächst 
alle Münchner Bildungseinrichtungen.  

campus42
PÄDAGOGISCHES INSTITUT – ZENTRUM  

FÜR KOMMUNALES BILDUNGSMANAGEMENT

Der campus42 verbindet Ideenfindung 
mit praktischer Umsetzung: Innovationen 
werden gemeinsam entwickelt, in Projekten 
mit Kindern und Schüler*innen erprobt und 
in Fort- und Weiterbildungen an Lehr- und 
Erziehungskräfte weitergegeben. Durch die 
Verknüpfung von medienBox, medienServi-
ce und Fortbildungsangeboten entsteht ein 
durchgängiger Prozess von der ersten Idee 
bis zur Evaluation.  

Als innovatives Vernetzungszentrum, 
das strategische und operative Ak-
teur*innen der Münchner Bildungsland-
schaft zusammenbringt, gibt der cam-
pus42 Impulse und fungiert als ein 
offener Erfahrungsraum für alle 
Zielgruppen. 
Im Mittelpunkt stehen der Austausch 
und die praktische Erprobung: Der 
campus42 stellt moderne Technik, 
flexible Räume und innovative Mö-
bel zur Verfügung, die von allen Be-
teiligten ausprobiert und getestet 
werden können. Diese offene Infra-
struktur ermöglicht es, gemeinsam 
Erfahrungen zu sammeln und neue 
Ideen direkt in die Praxis umzusetzen. 

momuc_schule 
Online-Fortbildung  
für Lehrkräfte

3. Dez. 25 | 15.00 – 19.00 Uhr
ab 18 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.medienbildung-muenchen.de/campus42
Schertlinstraße 4 | 81379 München
0152 22955970 
sonja.moser@muenchen.de

PÄD. F
ACHKRÄFTE

Münchner Elternabend
Medien 2025
Fake oder Real? Medien durchschauen von klein auf

Medienpädagogik

13. Oktober 2025
17 bis 20.30 Uhr

Alte Kongresshalle
Am Bavariapark 14
80339 München

Vorträge auch online

mebim.de/MEAM
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Das Bildungsprogramm des DOK.fest 
München umfasst ein vielseitiges Ange-
bot der Filmrezeption und Filmpraxis 
für Schulklassen und Lehrkräfte, Kinder, 
Jugendliche und interessierte Erwach-

sene. Die Veranstaltungen finden zum 
Filmfestival im Mai sowie das ganze Jahr 
über an verschiedenen Münchner Spiel-
stätten sowie online in ganz Deutsch-
land statt. Das Schulklassen-Pro-
gramm "Schule des Sehens" ist das 
Herzstück von DOK.education. Neben 
zahlreichen Workshops und Filmana-
lyse-Veranstaltungen bieten wir Lehr-

kräften auch zertifizierte Fortbildungen 
und schulische Begleitmaterialien im 

Bereich Dokumentarfilm an. Der bayern-
weite Dokumentarfilmwettbewerb würdigt 

Filmprojekte junger Non-professionals.

Dokumentarfilm- 
wettbeweb 
für junge Menschen 2026

Thema: LEBEN | Einsendeschluss:  
1. Apr. 26 | barrierefrei | kostenfrei

www.dokfest-muenchen.de/DOK_education
Dachauerstraße 116 | 80636 München
Kathi Seemann | 089 51399788 
seemann@dokfest-muenchen.de

DOK.EDUCATION 
GANZJÄHRIGES BILDUNGSPROGRAMM  

MIT DOKUMENTARFILM

Alle Projekte verbinden kulturelle Bildung, 
Filmbildung und Medienkompetenz in Theo-
rie und Praxis, wobei der künstlerisch erzäh-
lende Dokumentarfilm im Zentrum steht.

Die Erfindergarden gUg ist eine gemein-
nützige Organisation aus Makern, die 
Bürger*innen befähigt, sich selbsttätig 
für nachhaltige Entwicklung einzusetzen.
Wir stellen an unseren Begegnungsstätten 
Werkzeuge so niederschwellig wie möglich 
zur Verfügung und pflegen einen regen 
Wissens- und Erfahrungsaustausch mit 
unserer Community.
MachsGanz
Durch unser Jugendprojekt MachsGanz wol-
len wir einen Beitrag zum Wandel der Kon-
sumkultur leisten. Während bei unseren Ma-
kerangeboten vor allem digitale Medien zum
Einsatz kommen (Sofware für 3D-Druck, La-
sercut uvm.), schlagen wir mit unseren Re-
pairprojekten die Brücke zur Hardware.
MachsGanz wird durch das Münchner Be-
schäftigungs- und Qualifizierungsprogramm 

MachsGanz: GirlsRepair
Spaß am gemeinsamen 
Reparieren

9. Okt., 13. Nov., 4. Dez. 25  
jeweils 16.00 – 19.00 Uhr
ab 10 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.machsganz.de
Rosenheimerstr. 5 | 81667 München 

089 54040612 | play@erfindergarden.de 

ERFINDERGARDEN 
FOUNDATION gUg

(MBQ) gefördert / Landeshauptstadt Mün-
chen Referat für Arbeit und Wirtschaft.  
Weitere Informationen: www.machsganz.de 
und @machs_ganz

Werkzeugbibliothek
Mit der Münchner Werkzeugbibliothek ma-
chen wir Leihen einfacher als Kaufen.
Die erste gemeinnützige Werkzeugbibliothek 
in München verleiht kostengünstig hochwer-
tige Werkzeuge, Reinigungsgeräte und Event 
Equipment für den nicht-kommerziellen Ge-
brauch.
Neben der Werkzeugbibliothek Gasteig ha-
ben wir zwei weitere Standorte: Die Verleih-
station Halle 2 und die Ausleihe Trudering.
Adressen, Öffnungszeiten findet ihr unter 
https://erfindergarden.de/werkzeugbib

KIN
DER

JUGENDLICHE

KIN
DER

JUGENDLICHE

Katalog und Reservierung: 
www.werkzeugbibliothek.de
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Das Media Culture Lab der Hochschule 
München besteht aus einem Computer-
spielelabor, der Medienausleihe, einem 
Maker Lab und einem Video – und Audio 
Labor. In der Regel stehen die Labore für 

Lehrveranstaltungen und zur freien Nut-
zung für Studierende der Fakultät für An-
gewandte Sozialwissenschaften zur Ver-
fügung. Ziel ist es, den Studierenden 
einen Einblick in aktuelle Medien und 
ihre Anwendbarkeit in der Sozialen Ar-
beit zu geben. Medienpädagogik trifft 
hier auf klassische Handlungsfelder 

der Sozialen Arbeit. Wichtig ist uns ein 
Empowerment der Studierenden und 

ein ausgewogener Blick auf die Chancen 
und Risiken digitaler Medien. 

Neben der internen Nutzung bietet das Me-
dia Culture Lab auch verschiedene Veran-
staltungen für Pädagog*innen und Privat-
personen. 

Museum Future 
Mensch. 
Ausstellung im FatCat

Vernissage | 19. Dez. 25 
ab 16 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

sw.hm.edu
Am Stadtpark 20 | 81243 München
089 1265-2303 | angelika.beranek@hm.edu

HOCHSCHULE MÜNCHEN 
FÜR ANGEWANDTE WISSENSCHAFTEN 

FK 11

Im Dialog mit der Zukunft: Soziale Arbeit 
trifft mediale und ästhetische Praxis
Ein studentisches Projekt der Hochschule für 
angewandte Wissenschaften (Fakultät 11)
Studierende der Hochschule präsentieren 
medial-künstlerische Ergebnisse ihres Pro-
jekts „Museum Future Mensch. Utopien 
und Realitäten – Imagination einer Ge-
sellschaft der Zukunft“ 

Die stadtweite Koordinierungsstelle Di-
gitale Teilhabe stellte die gesamtstädti-
sche Steuerung und Weiterentwicklung 
des Themas Digitale Teilhabe sicher. 
Hierzu gehören die Moderation und Förde-
rung der stadtweiten Zusammenarbeit, 
als auch die Vernetzung, Sammlung und 
Bereitstellung von Informationen zu An-
geboten der Digitalen Teilhabe. 

Unser Ziel: Die Digitale Souveränität der 
Stadtgesellschaft ermöglichen und för-
dern. Digitale Souveränität beschreibt die 
Fähigkeiten und Möglichkeiten von Individu-
en und Institutionen, ihre Rolle(n) in der digi-
talen Welt selbstständig, selbst bestimmt 
und sicher ausüben zu können. So sollen In-
dividuum, Gesellschaft und Technik zusam-
mengedacht werden.

Digitale Teilhabe
Go live der Angebots-
plattform 

21. Okt. 25 | barrierefrei | kostenfrei

www.muenchen.digital

IT-REFERAT  
DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN 

Angebotsplattform Digitale Teilhabe
Digitalen Angebotsplattform mit Fokus auf 
Zugang zu digitalen Endgeräten und Soft-
ware sowie Vermittlung von Digitalkompe-
tenz.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, schau-
en Sie einfach vorbei! 

ERWACHSENE

ERWACHSENE

JUGENDLICHE

JUGENDLICHE

SENIO
R:IN

NEN

SENIO
R:IN

NEN

PÄD. F
ACHKRÄFTE

PÄD. F
ACHKRÄFTE
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Das JFF begleitet in einer besonderen 
Verbindung aus Theorie, Forschung und 
Praxis die Medienaneignung kleiner 

und großer Menschen.
Wir unterstützen Menschen in ganz 
Deutschland dabei, Medien kompetent 
zu nutzen – durch praktische Projekte, 
Angebote und Strukturen. Unsere empi-
rischen Studien und Expertisen bilden 
die Basis für innovative, zielgruppenge-
rechte pädagogische Arbeit. Ob Bera-

tung, Evaluation, Veröffentlichungen 
oder Workshops – wir bieten Medienpäd-

agogik in all ihren Formen aus einer Hand.

www.jff.de | www.id-tagung.de
Arnulfstr. 205, 80634 München
Tel.: 089 68 989 0, jff@jff.de

JFF 
INSTITUT FÜR MEDIENPÄDAGOGIK

IN FORSCHUNG UND PRAXIS

Die Interdisziplinäre Tagung (IdT) verfolgt 
den Anspruch, aktuelle wissenschaftliche 
Diskussionen für die medienpädagogische 
Fachgemeinschaft aufzubereiten sowie Wis-
senschaft und Praxis miteinander ins Ge-
spräch zu bringen. Dafür wird der For-
schungsstand zum Tagungsthema aus 
unterschiedlichen Perspektiven aufgearbei-
tet und mithilfe verschiedener Formate auf 
die medienpädagogische Forschung und 
Praxis bezogen. 

Das Medienzentrum München ist die 
Münchner Praxiseinrichtung des JFF – 
Institut für Medienpädagogik. Im Auf-
trag der Stadt München unterstützen 
wir Kinder, Jugendliche, Eltern, Seni-
or*innen und pädagogische Fachkräf-
te dabei, Medien kompetent und 
kreativ zu nutzen. Unsere Mission ist 
es, Kinder und Jugendliche zur aktiven 
und kreativen Nutzung von Medien zu 
ermutigen. Wir fördern Kinder- und Ju-
gendkultur, Partizipation und digitale 
Teilhabe für alle.

www.medienzentrum-muc.de
Rupprechtstr. 29 | 80636 München

Tel.: 089 126 6530, mzm@jff.de

MEDIENZENTRUM  
MÜNCHEN 
DES JFF

In unseren offenen Redaktion können Ju-
gendliche Radio und Fernsehen machen. 
Kinder- und Jugendmedienfestivals wie flim-
mern&rauschen, der Kinderfotopreis, das 
GamesFestival oder KINO ASYL bieten Platt-
formen für die Medienkultur junger Münch-
ner*innen. Die ComputerSpielAkademie 
richtet sich an Gamer*innen. Das PIXEL im 
alten Gasteig ist ein offener Raum für die Me-
dienkultur der Stadtbevölkerung. Die Digita-
le Hilfe berät bei allen digitalen Fragen. Wir 
halten Vorträge, gestalten Fortbildungen 
und Elternabende. Wir initiieren Modellpro-
jekte und kooperieren mit einer Vielzahl von 
Institutionen. 

Interdisziplinäre  
Tagung 

28. Nov. 25
ab 18 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

KINO ASYL 
 

22. – 29. Nov. 25
ab 14 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

ERWACHSENE

ERWACHSENE

JUGENDLICHE
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Ein Kindermuseum das bedeutet, einen 
ungewöhnlichen Ort für alle Kinder und 
ihre Familien in München zu haben. Ei-
nen Ort, der jeden einlädt, mitzuma-
chen, mitzuspielen, zu experimentieren 

und zu werkeln, auszuprobieren und 
zu forschen. Ein Museum, das erst mit 
seinen Besucher*innen, ihren Ideen 
und ihrer Fantasie zu leben beginnt.
Knapp 40 innovative und wegweisen-
de Ausstellungen zu den verschie-
densten Themen, die Kinder beschäf-
tigen, wurden bereits gezeigt. Woher 
kommt die Luft, die wir atmen? War-

um zerplatzen Seifenblasen? Wie baut 
man ein Haus? Was steckt in unserem 

Essen? Wie entsteht Musik? Auf solche 
komplizierten Fragen können Kinder bei 

uns spielerisch Antworten finden.

Bau mit! München baut 
Mitmachbaustelle 

noch bis 23. Nov. 25   
Do 14.00 – 17.00 | Fr 14.00 – 19.00 Uhr
Sa & So 10.00 – 17.00 Uhr
ab 4 Jahre | barrierearm | 5,50 €

www.kindermuseum-muenchen.de
Willy-Brandt-Allee 10 | 81829 München
089 54046440 
info@kindermuseum-muenchen.de

KINDERMUSEUM  
MÜNCHEN 

Die Ausstellungen
In jeder Ausstellung begegnen den Besu-
cher*innen verschiedene Ausstellungsobjek-
te, Mitmachstationen und Werkstätten. Da-
bei ist es meist nicht wichtig in welcher 
Reihenfolge man alles erkundet. Man kann 
einfach nur beobachten, sich etwas zeigen 
oder erklären lassen, Dinge berühren oder 
selbst ausprobieren. Unsere pädagogischen 
Mitarbeiter*innen stehen dabei immer mit 
Rat und Tat zur Seite.

Der Kreisjugendring München-Stadt 
(KJR) ist die Arbeitsgemeinschaft von 
über 70 Jugendverbänden und -gemein-
schaften sowie Träger von 50 städti-
schen Freizeitstätten und 8 Kinder- 
tageseinrichtungen. Der KJR bietet für 
die Kinder und Jugendlichen ein breites 
Spektrum an Angeboten der außerschuli-
schen Bildung.

Das Café Netzwerk ist die medienpäd-
agogische, überregionale Facheinrichtung 
des KJR München-Stadt und eine regionale 
Kinder- und Jugendeinrichtung im JQO 
Obersendling. Es stehen Kreativ- und LAN-
Spiele, 3D-Drucker und VR-Brille zum Aus-
probieren sowie für den Multimediaeinsatz 
bereit, außerdem gibt es auch die Möglich-
keit, Tischtennis zu spielen. Voraussichtlich 

Anti-Cybermobbing 
Workshop   
 
flexible Termine  | ab 6 Jahre  
barrierefrei | kostenpflichtig

www.cafe-netzwerk.de
Schertlinstr. 4 | 81379 München 

team@cafe-netzwerk.de  

KREISJUGENDRING  
MÜNCHEN-STADT  
CAFÉ NETZWERK 

gegen Ende des Jahres ziehen wir in die Karl-
straße 33, nahe der Haltestelle Königsplatz.

Die Fachstelle Medien und Technologie 
(MuT) unterstützt die Einrichtungen das KJR 
bei der Umsetzung medienpädagogischer 
Angebote und führt eigenständig Projekte im 
Bereich Medien und Technologie durch. Das 
Maker-Ferienprogramm MAKE.it wird von der 
Fachstelle MuT koordieniert und mit Einrich-
tungen des KJR durchgeführt. Zusammen 
mit der Jugendeinrichtung M10city gehört 
auch der Makerspace M10LAB zum Angebot 
der Fachstelle.
Weitere Infos unter  www.kjr-mut.de

KIN
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Die Münchner Stadtbibliothek versteht 
die Digitalisierung unserer Lebenswelt 

als wertvolle Chance. Im Mittelpunkt 
unseres digitalen Engagements ste-
hen die vielfältigen Möglichkeiten, 
Wissen, Bildung und Kultur gemein-
sam zu gestalten. Gleichzeitig möch-
ten wir dazu beitragen, ein kritisches 
Bewusstsein für digitale Risiken zu 
entwickeln und die digitale Selbstbe-
stimmung zu stärken.

Neben der Bereitstellung von Bü-
chern versorgt die Münchner Stadtbib-

liothek die Menschen mit unterschied-
lichsten Medien und bietet eine breite 

Palette von Veranstaltungen an. Diese Ver-
anstaltungen decken zahlreiche Interessens-
bereiche ab, darunter Literatur, Demokratie, 
Digitalisierung, Gaming, Musik und Nachhal-
tigkeit. 

Forschen, Tüfteln  
& Programmieren  
für Kinder 

jeden Freitag | jew. 15.00 – 17.00 Uhr
ab 8 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.muenchner-stadtbibliothek.de
Stadtbibliothek Isarvorstadt | Kapuzinerstr. 28
stb.isarvorstadt.kult@muenchen.de

MÜNCHNER STADTBIBLIOTHEK 
DIGITAL UND MEDIENKOMPETENT 

Medienvielfalt ist Bestandteil vieler un-
serer Angebote für Schulklassen. Unter 
anderem kommen Apps und Datenbanken 
zum Einsatz. Wir bieten geschlossene Veran-
staltungen für Schulklassen beispielsweise 
zum Thema Fake News und Nachrichten-
journalismus an. 
Mehr dazu unter www.muenchner- 
stadtbibliothek.de/schule

Im offenen Programm finden etablierte 
Formate wie die Digitale Sprechstunde so-
wie Testen von VR-Brillen regelmäßig an un-
terschiedlichen Standorten statt. 
Dazu mehr unter www.muenchner- 
stadtbibliothek.de/veranstaltungen

Hier wird für jeden etwas geboten! An 
der Münchner Volkshochschule, 
Deutschlands größter Erwachse-
nenbildungseinrichtung, stehen 
pro Jahr über 20.000 Kurse, Work-
shops, Vorträge oder Exkursionen 
zur Auswahl. Das Angebot reicht 
von IT & Digitales, Weiterbildung & 
Beruf über Politik, Philosophie/ Reli-
gion und Naturwissenschaften bis 
hin zu Sprachen, Gesundheit und Kre-
ativität. Unabhängig von Alter, Schulab-
schluss oder Herkunft ist die Volkshoch-
schule ein Ort der Begegnung, des offenen 
Austauschs und für lebenslanges Lernen.
Für junge Leute gibt es ein spezielles Ziel-
gruppenprogramm. Die Junge Volkshoch-
schule unterstützt in Lernkursen bei der Prü-
fungsvorbereitung für den Schulabschluss, 

KI sinnvoll im Deutsch-
Unterricht nutzen
Ab der 11. Klasse in 
Gymnasium / FOS/ BOS

8. + 9. Nov. 25 | jew. 10.00 – 14.00 Uhr
ab 16 Jahre | barrierefrei | 60 €

www.mvhs.de
Einsteinstraße 28 | 81675 München 

089 480060 | info@mvhs.de

MÜNCHNER  
VOLKSHOCHSCHULE  

fürs Studium oder zum Berufseinstieg. Dane-
ben wartet sie mit einer großen Anzahl an 
kreativen Formaten auf: Wie wäre es z. B. mal 
mit Messer schmieden, Roboter program-
mieren oder Graffiti sprayen? Hier kann man 
gemeinsam Neues probieren und sich krea-
tiv austoben. 

JUGENDLICHE

KIN
DER
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PA/SPIELkultur e.V. organisiert in den 
eigenen Veranstaltungsräumen sowie 
stadtweit Spiel-, Kultur-, Natur- und Me-
dienprojekte für Kinder, Jugendliche 

und Familien. Seit über 50 Jahren werden 
im Auftrag des Stadtjugendamts/ 
JugendKulturWerk der Landeshaupt-
stadt München sinnlich-reale und digi-
tale Spiel- und Erfahrungsräume reali-
siert – partizipativ und interaktiv. Dem 
Verein liegt dabei Kulturelle Bildung 
besonders am Herzen. 
In der neuen SPIELkultur, Adams-
Lehmann-Str. 56, 80797 München,  

laden die wechselnden Spiel- und Er-
fahrungsräume für Gruppen (Schulen 

und Kindertagesstätten) zum spieleri-
schen Lernen ein. In den Ferien werden un-

terschiedliche Kurse angeboten und für die 

SPIELkultur-Spielfest
zur Neueröffnung

3. – 5. Okt. 25 | jew. 13.00 – 18.00 Uhr
ab 4 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.spielkultur.de
Adams-Lehmann-Str. 44 | 80797 München
089 55276363 | info@spielkultur.de

PA/SPIELKULTUR E.V.

ganze Familie gibt es bei der Sonntagszeit 
die Möglichkeit, Angebote gemeinsam zu er-
leben. Dabei geht es um motivierende Erleb-
nisse und Inhalte zugunsten kultureller und 
kreativ-künstlerischer Erfahrungen. Ein wei-
terer Schwerpunkt der Tätigkeit liegt auf der 
Realisierung von stadtweiten Angeboten, oft 
in Kooperation mit lokalen Partner*innen. 
Die Teilnehmenden sollen dabei die (urba-
ne) Umwelt sowohl erleben und erforschen 
als auch gestalten.

Seit die Pfennigparade Anfang der 
1950er Jahre als Bürgerbewegung zur 
Bekämpfung der Polioepidemie gegrün-
det wurde, begleiten wir Menschen mit 
Körperbehinderung und anderen Beein-
trächtigungen. Die Bibliothek der Stiftung 
ist als öffentliche Bibliothek für Nutzerinnen 
und Nutzer von innerhalb und außerhalb 
des Unternehmens konzipiert und fungiert 
zudem als Schulbibliothek der inklusiven 
Ernst-Barlach-Schulen der Pfennigparade. 
Sie ist dabei weit mehr als nur ein Ort der Bü-
cher – sie ist ein Raum der Begegnung, Teil-
habe und Bildung. Inklusion steht bei uns 
stets im Mittelpunkt. Die Bibliothek ist barri-
erefrei gestaltet und bietet Medien für alle 
Altersstufen mit einem Schwerpunkt zum 
Thema Behinderung an. Das breite  Me dien - 
spektrum sowohl vor Ort als auch digital im 

28. Pfennigparaden-
Bücherrallye
„Einfach fantastisch!“

10. – 28. Nov. 25 | Mo, Mi, Fr 9.30 – 
13.40 Uhr | Di, Do 13.00 – 18.00 Uhr
9 – 14 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.pfennigparade.de/bibliothek
Barlachstraße 36 c | 80804 München

089 8393-4317 
bibliothek@pfennigparade.de

DIE BIBLIOTHEK  
DER STIFTUNG PFENNIGPARADE
EIN INKLUSIVER ORT FÜR ALLE

Onleihe-Verbund BiblioLoad ist für alle Lese-
rinnen und Leser zur kostenlosen Ausleihe 
verfügbar. 
Neben der klassischen Ausleihe ist die Biblio-
thek ein Ort für Veranstaltungen, Leseförde-
rung und kulturelle Teilhabe. Lesungen, Work-
shops und Medienprojekte bringen Menschen 
unterschiedlicher Hintergründe zusammen. 
Die Bibliothek arbeitet in enger Kooperation 
mit Schulen, Kitas, den Werkstätten der Stif-
tung und anderen Einrichtungen zusammen 
und ist so ein zentraler, lebendiger Ort für alle.
Mit ihrer inklusiven Ausrichtung und ihrem 
offenen Konzept schafft die Bibliothek der 
Stiftung Pfennigparade einen niedrigschwel-
ligen Zugang zur Welt der Medien und der 
Kultur – inspirierend, einladend und für alle 
zugänglich.

KIN
DER

ERWACHSENE

JUGENDLICHE

KIN
DER

JUGENDLICHE



2928

Wir begleiten euch beim kompetenten 
Umgang mit digitalen Medien.
Seit 1996 setzen wir uns für eine selbstbe-
stimmte Teilhabe an unserer digitalisierten 
Gesellschaft ein.

Das SIN – Studio im Netz e.V. ist eine me-
dienpädagogische Facheinrichtung, die 
sich schwerpunktmäßig mit Kindern, Ju-
gendlichen und ihren Medienwelten be-
schäftigt. 
In unserer digitalen Gesellschaft ist die 
Mediennutzung eine alltägliche Selbst-
verständlichkeit. Die Hintergründe und 

Zusammenhänge sind jedoch äußerst 
komplex, so dass der kompetente Umgang 

mit Medien immer neue Herausforderungen 
mit sich bringt.

KABU-Kinderredaktion 
für junge Reporter*innen  

9. Okt., 6. Nov., 4. Dez. 25  
jeweils 16.00 – 17.30 Uhr
8 – 12 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.studioimnetz.de  
www.kreativlabor-freiham.de
Kreativlabor Freiham 
Ute-Strittmatter-Straße 6 

SIN – STUDIO IM NETZ E.V. 

Unser Ziel ist es, medienpädagogische Im-
pulse für einen sinnvollen Umgang mit digi-
talen Medien zu setzen. In maßgeschneidert 
Angeboten für alle Ziel- und Altersgruppen 
greifen wir individuelle Interessen auf und 
beleuchten aktuelle gesellschaftliche Ent-
wicklungen.
In unseren Aktivitäten fördern wir die aktive, 
kreative Medienarbeit und widmen uns der 
kulturellen sowie politischen Medienbil-
dung. Mit unserem emanzipatorischen 
Grundsatz stärken wir das demokratische 
Werteverständnis und befähigen Menschen 
zur Teilhabe an unserer Gesellschaft.

Der Verein fördert reale und digitale 
Spiel- und Aktionsräume für Kinder im 
Stadtgebiet von München mit dem Ziel, 
die ganze Stadt als Spiellandschaft zu 
erschließen und neue Erfahrungen so-
wie Bildungsanlässe zu ermöglichen. 
Ziel des Vereins ist eine kinderfreundliche 
Stadt mit einem dichten Netz an ab-
wechslungsreichen Spielorten, Treff-
punkten, Spielanlässen, -themen, -an-
geboten und -partnern. Das Ange- 
botsspektrum reicht von thematischen 
Spielaktionen über Informations- und 
Fortbildungsangebote bis hin zur Koordi-
nation der Arbeitsgemeinschaft Spielland-
schaft Stadt.

Spielen mit Bildern   
Puppet Pals und  
Bilderrahmen

29. – 31. Okt. 25 | jew. 15.00 – 18.00 Uhr
6 – 12 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.spiellandschaft.de
Spiel- und Kulturwerkstatt ALEX, 

Franz-Heublstr. 45 | info@spiellandschaft.de

SPIELLANDSCHAFT  
STADT E.V.   

Die Aktionen haben eine offene und freiwil-
lige Struktur, jedes Kind kann sich mit eige-
nen Wünschen, Ideen und seiner individuel-
len Kreativität und Spontaneität einbringen 
und den offenen Aktionsrahmen bestimmen 
sowie ausbauen. In unserem Spielhaus 
Westkreuz sowie in der Franz-Heubl-Straße 
finden medienpädagogische Aktionen 
regelmäßig statt.

KIN
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FACHAKADEMIE 
FÜR SOZIALPÄDAGOGIK 

MÜNCHEN GIESING

MEDIENBILDUNG  
MÜNCHEN

Die Fachakademie versteht sich als entwick-
lungsoffene, lernende und Umfeld bezoge-
ne Institution des beruflichen Bildungswe-
sens mit Meister*innen-Abschluss. Ihr 
pädagogischer Auftrag ist auf die Entfaltung 
individueller Handlungskompetenz gerich-

tet, die auf den vier Säulen fußt: 

Persönlichkeitsbildung
Wertschätzung 
Solidarität | Wissen 

Die Fachakademie ist individueller 
Lern- und Lebensraum. Ihr Unterrichts-
angebot wird wesentlich von der leben-

digen Dynamik eines forschenden Inter-
aktionsprozesses zwischen Lernenden 

und Lehrenden bestimmt. In dessen Verlauf 
bauen die Studierenden berufliche wie per-
sönliche Fähigkeiten und Fertigkeiten aus, 
erwerben einschlägige fachliche Kenntnisse 
und ein vielfältiges Repertoire zeitgemäßer 
Methoden sozialpädagogischer Arbeit. Aus-
gangspunkt unserer Pädagogik ist die Bio-
graphie der Studierenden. Es stehen ihre in-
dividuellen Erfahrungen und Haltungen im 
Vordergrund. Lernprozesse werden so für sie 
persönlich bedeutsam und gewinnen an 
existentiell verbindlichem Sinn. Hierzu bietet 
die Fachakademie den Studierenden Gestal-
tungs- und Erfahrungsräume. 

Was und wer ist mebim?
Die Webseite mebim steht für Medienbil-
dung in München und bietet Münchner Lehr- 
und Erziehungskräften sowie Verantwortli-
chen in der Jugendarbeit umfassende 
Informationen rund um das Thema Medi-
enpädagogik. Wir unterstützen den Ein-
satz digitaler Medien im Unterricht aller 
Schulformen, in Kindertageseinrichtun-
gen und in der Jugendarbeit durch:

•	 Vielfältige Informationen  
zur Medienpädagogik

•	 Inspirationen und neue Ideen  
für den pädagogischen Alltag

•	 Praktische Anleitungen  
für Medien- und Geräteeinsatz  
in Schule, Kita und Jugendarbeit

•	 Arbeitsmaterialien  
für die pädagogische Praxis

•	 Zahlreiche Fortbildungsangebote

Das Redaktions-Team der mebim Webseite 
www.medienbildung-muenchen.de besteht 
aus Pädagog*innen verschiedener Münch-
ner Schulen und Einrichtungen, die für den 
Fachbereich Neue Medien / Medienpädago-
gik des Pädagogischen Instituts – Zentrum 
für Kommunales Bildungsmanagement, Re-
ferat für Bildung und Sport der Landes-

www.faksgiesing.de 
Schlierseestraße 47 | 81539 München
089 23343750 | info@faksgiesing.de 

Die Ausbildung gliedert sich in Lernfel-
der, in deren Inhalt die Medienpädago-
gik eine wichtige Rolle einnimmt. Des-
halb ist die Vernetzung mit medien- 
pädagogischen Institutionen zur fachlichen 
Qualifizierung der Studierenden in den Pra-
xisfeldern sehr fruchtbar und schafft ein qua-
litatives Fundament.

hauptstadt München tätig sind. Das Beson-
dere dieses Angebots ist seine Verankerung 
im Münchner Umfeld. Viele der auf www.
medienbildung-muenchen.de publizierten 
Inhalte oder vorgestellten Projekte sind in 
München und Umgebung entstanden – und 
auch über die Stadtgrenzen hinaus für alle 
Interessierten nutzbar.

www.medienbildung-muenchen.de 
mebim ist ein gemeinsames Projekt des 

Referats für Bildung und Sport, 
des Sozialreferats und des Kulturreferats 

sowie ihrer Kooperationspartner.
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POMKI.DE
DAS OFFIZIELLE KINDERPORTAL  

DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN

Im Auftrag des Stadtjugendamtes geben 
wir Kindern – insbesondere aus Mün-
chen – die Möglichkeit, sich auf unserer 

Internetseite in einem geschützten 
Rahmen auszuprobieren. Das Ange-

bot ist kostenlos und frei von Wer-
bung. Das Kinderportal bietet lebens-
weltorientierte Themen in einer 
ansprechenden und verständlichen 
Form. In den unterschiedlichen Kate-
gorien finden die jungen User*innen 
Spiele, Wissenswertes oder Ausflug-
tipps. 

Gerade wird an einer Neuorganisati-
on der Website von pomki.de gearbei-

tet. Leider ist es während dieser Zeit 
nicht möglich, pomki.de wie gewohnt zu 

pflegen. Aus diesem Grund wurde der Ver-
anstaltungskalender im November 2022 bis 

auf weiteres abgeschaltet und die Kinderre-
daktion eingestellt. Die Seite wird aber im-
mer noch so weit betreut, dass die darge-
stellten Inhalte bedenkenlos von Kindern 
angeschaut werden können.

www.pomki.de 
Rupprechtstr. 29 | 80636 München 
089 233734387 | pomki.soz@muenchen.de 

SOZIALREFERAT  
STADTJUGENDAMT  
DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN

Das Sozialreferat ist Ansprechpart-
ner*in für alle Bürger*innen der Stadt, 
die in soziale Notlagen geraten sind. Das 
Stadtjugendamt setzt sich gezielt für die 
Wahrnehmung der Interessen von Kindern, 
Jugendlichen, jungen Erwachsenen und 
Familien ein. Es hat die Aufgabe, junge 
Menschen in ihrer individuellen und sozi-
alen Entwicklung zu einer eigenverant-
wortlichen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeit zu fördern und dazu beizu-
tragen, Benachteiligungen zu vermeiden 
oder abzubauen.  

www.muenchen.de/sozialreferat
Prielmayerstr. 1 | 80335 München

089 23349741 | katharina.henrichs@muenchen.de

Foto: Adobe Stock,  

Rido



3534

FORUM KULTURELLE  
BILDUNG MÜNCHEN 

KOORDINIERUNG, VERNETZUNG,  
FACHAUSTAUSCH

KOORDINIERUNGSSTELLE  
KULTURELLE BILDUNG  
DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN

MUSENKUSS MÜNCHEN
KULTUR ZUM MITMACHEN FÜR KLEIN UND GROSS

Dieses sparten- und institutionsüber-
greifende Austauschformat besteht 
schon seit den 1990er Jahren. Ausge-

richtet wird es von der Koordinierungs-
stelle Kulturelle Bildung der LHM. Beim 
FORUM Kulturelle Bildung München (ehe-
mals KOFO) treffen sich zweimal pro Jahr 
Multiplikator*innen des Akteursfeldes mit 
Vertreter*innen der Referate für Soziales, 
Bildung und Kultur. Auch die Leitungen 
dieser drei Referate (oder deren Vertre-

tungen) sind anwesend und treten in di-
rekten Dialog mit dem  Akteursfeld. Im Zen-

trum  stehen Fachaustausch und Vernetzung. 
Beim FORUM im Frühjahr werden 
kommunale Positionen 
und neue fachliche 
Entwicklungen mit 

Die Koordinierungsstelle Kulturelle Bil-
dung ist im Kulturreferat angesiedelt und 
auch dem Referat für Bildung und Sport 
und dem Sozialreferat (dort insbesonde-
re dem Stadtjugendamt) verpflichtet. In-
sofern nimmt sie eine koordinierende 
Rolle innerhalb der Stadtverwaltung ein. 
Darüber hinaus arbeitet sie mit den Kultur-, 
Bildungs- und Sozialeinrichtungen der Stadt 
zusammen und hält engen Kontakt mit der 
freien Akteursszene. Ihre Aufgabe ist die För-
derung, Vernetzung und Weiterentwicklung 
der Kulturellen Bildung in München. Mit ihrem 

www.musenkuss-muenchen.de/ 
forum-kulturelle-bildung 

Foto: Anna Kaufmann

Foto: Judith  

Eimannsberger

Förderfonds bezuschusst sie Projekte, die ak-
tive kulturelle Teilhabe von Menschen aller 
Altersgruppen ermöglichen. Sie unterstützt 
auch Qualifizierungsangebote oder Fortbil-
dungsreisen und führt eigene Fachveranstal-
tungen wie das FORUM Kulturelle Bildung 
durch. 
Strategische Grundlage ihrer Arbeit ist die 
„Konzeption Kulturelle Bildung für München“, 
die Teil der Stadtentwicklungsplanung „Pers-
pektive München“ ist. 
musenkuss-muenchen.de/ 
koordinierungsstelle

Ihr sucht Medien-, Spiel-, Kunst-, Litera-
tur-, Musik- und ähnliche Veranstaltun-
gen, bei denen ihr selbst aktiv werden 
könnt? Auf dem städtischen Onlinepor-
tal Musenkuss München findet ihr sie. 
Mehr als 160 qualitätsgeprüfte Kulturinstitu-

tionen und Initiativen stellen hier ihre Ange-
bote vor. Euch erwarten Gaming-, Tanz- & 
Theaterprojekte, Schreib- & Malwerkstätten, 
Musikworkshops, Mediencamps, Foto-Tou-
ren uvm.. Stadtweit und in (fast) jeder Nach-
barschaft findet ihr über den Angebotsfilter 

Entdeckt eure kreative Seite, lasst frühere Hobbys wieder aufleben, 
vertieft bestehende Interessen und probiert Neues aus – besucht 
www.musenkuss-muenchen.de  und lasst euch inspirieren!

schnell die zu euch passenden Kreativ-Veran-
staltungen. Ihr könnt nach Angaben wie Ge-
bärdensprachdolmetschung oder Zugäng-
lichkeit mit einem Rollstuhl filtern. Auch 
kostenlose Veranstaltungen können auf ei-
nen Klick gefunden werden. Musenkuss Mün-
chen bietet nicht nur ein umfangreiches Ver-
anstaltungskalender, sondern auch einen 
Servicebereich für Kulturakteur*innen und 
Pädagog*innen mit Informationen zu Finan-
zierungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten, 
Arbeitshilfen und Netzwerken Kultureller Bil-
dung. 

Vertreter*innen aus Praxis und Verwaltung 
diskutiert, auch wurde hier die Konzeption 
Kulturelle Bildung für München weiterentwi-
ckelt. 
Das FORUM im Herbst widmet sich als spar-
tenübergreifende Fachveranstaltung einem 
Schwerpunktthema von aktueller Relevanz, 
das von den FORUMS-Teilnehmenden fest-
gelegt wird. In Vorträgen, Praxisaustausch-
runden und Workshops wird dieses Thema 
einen Tag lang intensiv beleuchtet. 
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SEPT
RE

GU

LARS

DO	 BIS	 KINDERMUSEUM MÜNCHEN
04	 22	 Bau mit! München baut 
09	 02	 |   | Do 14-17, Fr 14-19, 
	 26		                 Sa & So 10-17 Uhr 

MO	 BIS	 MÜNCHNER STADTBIBLIOTHEK
15	 15	 IM MOTORAMA Gaming Monday 
09	 12	 |    | 
		  Mo 15:30-18 Uhr 

MO	 BIS	 ICOYA’S offene
15	 22	 360°-Werkstatt 
09	 12	 |   | 
		  Mo & Fr 16-19 Uhr 

DI	 BIS	 MEDIENZENTRUM
16	 16	 MÜNCHEN Digitale Hilfe 
09	 12	 an der Theke |  |  |  | 

Di 12-18, Fr 10-16 Uhr 

FR	 BIS	 MÜNCHNER STADTBIBLIOTHEK
19	 19	 ISARVORSTADT Forschen, Tüfteln  
09	 12	 & Programmieren für Kinder 
	 	 |  |  |   | 15-17 Uhr 

FLEXIBLE		 FEIERWERK
TERMINE		 Mitmach-Redaktion 
		 "Kurzwelle" 
	 	|  |  |   |

FLEXIBLE	 KREISJUGENDRING  
TERMINE	 MÜNCHEN-STADT / CAFÉ
	 NETZWERK Anti-Cybermobbing 
	 Workshop |   |

FR	 BIS	 KULTUR & SPIELRAUM
19	 19	 Kinderzeitung:  
09	 12	 Die Stadt aus Kindersicht 

	 |  |   | 16-17:30 Uhr 

DI	 BIS	 ERFINDERGARDEN
16	 20	 Werkzeugbibliothek München 
09	 12	 |  |   | Di 18:30-20, Do 17-19,	
		  Sa 10-12 Uhr 

FR	 BIS	 FABLAB MÜNCHEN
19	 19	 FABLAB KIDS:
09	 12	 Offene Werkstatt 

	 | |   | 15-17 Uhr 

FR	 BIS	 SIN – 
19	 19	 STUDIO IM NETZ  
09	 12	 Kindermedienclub 
		  |  |  | 14-16 Uhr 

FR	 BIS	 SIN – 
19	 19	 STUDIO IM NETZ 
09	 12	 Jugendmedienclub  
		  |  |  | 16-18 Uhr 

DI	 BIS	 Bellevue di Monaco
16	 16	 Danceworkshop: 
09	 12	 WAACKING MIT SOUMAYYA 
	 	 |  |  |   | 19:30 Uhr 

DI	 BIS	 MEDIENZENTRUM MÜNCHEN
16	 18	 Dein LiFE Jugendredaktion 
09	 12 

	 |  |  |  | Di & Do 18-19 Uhr 

MO
01

DI
02

 JUGENDLICHE  KINDER  kostenfrei
 barrierefrei SENIOREN ERWACHSENE

 PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE

SO
21

MO
22

EMBER

MI	 SIN – STUDIO IM NETZ
03	 Grüne Oase:  

Verkehr der Zukunft  
|  |    | 9-16 Uhr 

DO	 SIN – STUDIO IM NETZ
04	 Grüne Oase:  

Verkehr der Zukunft  
|  |    | 9-16 Uhr 

FR	 SIN – STUDIO IM NETZ
05	 Grüne Oase:  

Verkehr der Zukunft  
|  |    | 9-16 Uhr

FR	 DEMOCRATIC ARTS’
05	 YOUTH-TEAM  

|  |  |   | 
	 16-19 Uhr

DI	 ECHO E.V.
23	 Insta vs. Reality & Deine 

Privatsphäre im Netz 
|  |  |  | 16-18 Uhr

DRITTE*ORTE ARCHIV 
Forscher*innentreffen

|  |  |      | 18:30 Uhr 

SA
06

SO
07

MO
08

DI
09

MI
10

DO	 DOK.education
11	 Arbeiten mit NEXTUS  

im Unterricht 
|  |  |  | 18-20 Uhr 

SA
13

FR
12

SO
14

DO
25

MI
24

SA
27

FR
26

MO	 SPIELLANDSCHAFT STADT
29	 Digitale Schnitzeljagd, 

Trickfilme und mehr  
|   |  | 15-19 Uhr 

DI	 SPIELLANDSCHAFT STADT
30	 Digitale Schnitzeljagd, 

Trickfilme und mehr  
|   |  | 15-19 Uhr 

SA	 SPIELLANDSCHAFT
20 	STADT Spielfest am 

Weltkindertag  
|   |  | 14-18 Uhr

FR
19

DO
18

MO
15

DI
16

MI
17

DO	 PA/SPIELkultur
18	 Escape Game  

 
|  |  |   | 13:30-19 Uhr 

SO	 democraticArts
28	 Speakers’ Corner:  

Speak your mind auf dem JuKi-Festival im Werksviertel-Mitte 
|  |      | 13-14 und 16-17 Uhr 
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OKTO

BER

MI	 SPIELLANDSCHAFT STADT
01	 Digitale Schnitzeljagd,  

Trickfilme und mehr  
|  |  |   | 15-19 Uhr 

DO	 SPIELLANDSCHAFT STADT
02	 Digitale Schnitzeljagd,  

Trickfilme und mehr  
|  |  |   |  15-19 Uhr 

FR	 PA/SPIELkultur
03	 SPIELkultur-Spielfest  

zur Neueröffnung  
|  |  |   | 13-18 Uhr

democraticArts
democraticArts' Youth-Team 

|  |  |   | 16-19 Uhr

SA	 PA/SPIELkultur
04	 SPIELkultur-Spielfest  

zur Neueröffnung  
|  |  |   | 13-18 Uhr

MI	 MÜNCHNER BILDUNGSWERK
08	 Gemeinsam digital wachsen:  

Medienerziehung als Familienaufgabe  
|  |  |  | 19-21:15 Uhr

SO	 PA/SPIELkultur
05	 SPIELkultur-Spielfest  

zur Neueröffnung  
|  |  |   | 13-18 Uhr

MO	 SIN – STUDIO IM NETZ
06	 Mediensprechstunde 
 

|  |   | 14-15:30 Uhr

MI	 SPIELLANDSCHAFT STADT
15	 Spielen mit Bilder – 

Storymailing  
|  |  |  | 15-18 Uhr

MEDIENZENTRUM MÜNCHEN
Digitale Hilfe – Thementag 

|  |  | 16-18:30 Uhr

DO	 SPIELLANDSCHAFT STADT
16	 Spielen mit Bilder – 

Storymailing   
|  |  |  | 15-18 Uhr

ÖKOPROJEKT
Netzwerk-Treffen BNE: 
Wirksamkeit von Bildung 
|  |  | 17-20 Uhr

FR	 SPIELLANDSCHAFT STADT
17	 Spielen mit Bilder – 

Storymailing   
|  |  |  | 15-18 Uhr

DO	 SIN – STUDIO IM NETZ
09	 KABU-Kinderredaktion 
 

|  |   | 16-17:30 Uhr

	 ERFINDERGARDEN
	 GirlsRepair: 
	 Klamotten upcyclen
	 |  |   | 16-19 Uhr

FABLAB MÜNCHEN
3D-Drucken & 3D-Modellieren 
für Anfänger
|  |   | 19:30-21:30 Uhr

DI
07

MO	 campus42 | PI-ZKB
13	 Münchner Elternabend Medien 2025:  

Fake oder Real?  
|  |  |   | 17-20:30 Uhr

DI	 MÜNCHNER BILDUNGSWERK
14	 Podiumsgespräch: 

Klima macht Angst?   
|  |  |   | 17:30-19:45 Uhr

FR
10

SA
11

SO
12

MI	 SPIELLANDSCHAFT STADT
22	 Spielen mit Bilder – 

Mein Viertel im Bild   
|  |  |  | 15-18 Uhr

DO	 SPIELLANDSCHAFT STADT
23	 Spielen mit Bilder – 

Mein Viertel im Bild   
|  |  |  | 15-18 Uhr

DRITTE*ORTE ARCHIV
Inventour mit dem 
Mobilen Archiv 
|  |     | 17-19 Uhr

MO	 MÜNCHNER BILDUNGSWERK
20	 Lunch & Learn – politische Mittagspause: 

Demokratie als Schlüssel  
|  |  | 12:30-13:15 Uhr

DI	 IT-REFERAT DER LHM
21	 Go live der Angebotsplattform  

Digitale Teilhabe  
|  |  |     

FR	 SPIELLANDSCHAFT STADT
24	 Entdecker gesucht!  

Abschlussfest 2025 
|  |  |  | 14-18 Uhr

ICOYA
Keramikwerkstatt 
für Jung und Alt 
|  | 16-19 Uhr

KÖŞK
OFFENE 
Ö_WERKSTÄTTEN 
|  |  |   | 16-19 Uhr

SA	 EVANGELISCHES BILDUNGSWERK MÜNCHEN 
25	 Virtuelle Rundgänge gestalten 
	
	 |  |   | 10-16 Uhr

SO
26

MO
27

DI
28

MI	 SPIELLANDSCHAFT STADT
29	 Spielen mit Bilder – 

Puppet Pals und Bilderrahmen 
|  |  |  | 15-18 Uhr

DO	 SPIELLANDSCHAFT STADT
30	 Spielen mit Bilder – 

Puppet Pals und Bilderrahmen 
|  |  |  | 15-18 Uhr

FR	 SPIELLANDSCHAFT STADT
31	 Entdecker gesucht!  

Puppet Pals und Bilderrahmen 
|  |  |  | 15-18 Uhr

ICOYA
Keramikwerkstatt 
für Jung und Alt 
|  | 16-19 Uhr

KÖŞK
OFFENE 
Ö_WERKSTÄTTEN 
|  |  |   | 16-19 Uhr

 JUGENDLICHE  KINDER  kostenfrei
 barrierefrei SENIOREN ERWACHSENE

 PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE

SA	 MÜNCHNER STADTBIBLIOTHEK 
18	 IM MOTORAMA 
	 Mega Gaming Day  

|  |  |     | 12-20 Uhr

FILMSTADT MÜNCHEN
15. Afrikanische Filmtage 

|  |  

SO	 FILMSTADT MÜNCHEN 
19	 15. Afrikanische Filmtage 
	
	 |  |  

FR	 FabLab
03	 Open FabLab anlässlich  

des Maus Tages   
|  |  |   |  13-16 Uhr 
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NOV

EMBER
SA
29

SO
30

MO	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
17	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 9:30-13:40 Uhr

FR	 BILDUNGSINITIATIVE TECHNIK 
28	 Minti-Tagung

	 |  |  |   | 8:30 Uhr

DI	 PÄDAGOGISCHES INSTITUT – ZENTRUM FÜR 
18	 KOMMUNALES BILDUNGSMANAGEMENT 
	 Verloren in virtuellen Welten – Jugendliche und 

exzessive Mediennutzung |  |   | 9-16 Uhr

SA	 NS-DOKUMENTATIONS- 
22	 ZENTRUM MÜNCHEN „Das wird  

man doch mal sagen dürfen.“
	 |  |    | 10 Uhr

BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
PFENNIGPARADE
Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
|  |  |    | 9:30-13:40 Uhr

DO	 PÄDAGOGISCHES INSTITUT – ZENTRUM FÜR 
27	 KOMMUNALES BILDUNGSMANAGEMENT 
	 „Schlau durch Spielen!“ – Medienbildung mit digitalen Spielen
	 |  |   | 9-16 Uhr

BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
PFENNIGPARADE
Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
|  |  |    | 13-18 Uhr

DI	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
18	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 13-18 Uhr

KOORDINATIONSFORUM KULTURELLE BILDUNG
Die Kunst der Leichtigkeit. 
Räume für Spiel, Humor und Zuversicht
|  |  |  | 13:30 Uhr

MI	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
19	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 9:30-13:40 Uhr

MÜNCHNER VOLKSHOCHSCHULE
Automatisierung in Miniatur: 
Programmieren mit dem Arduino
|  |  | 10-14 Uhr

MI	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
26	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 9:30-13:40 Uhr

CULTURE CLOUDS
Interdisziplinäre Tagung 
„Körper. Performance. Erinnerung.“
|  |   | 12 Uhr

DO	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
20	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 13-18 Uhr

MEDIENZENTRUM MÜNCHEN
Tagung: Digitale Identität

|  |  |     | 14-18 Uhr

SO
23

FR	 ICOYA 
21	 Keramikwerkstatt 
	 für Jung und Alt 
	 |  | 16-19 Uhr

KULTUR & SPIELRAUM
JUDOKS 18 - Dokumentarfilme 
für junges Publikum
|  |     

FR	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
21	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 9:30-13:40 Uhr

DI	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
25	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 13-18 Uhr

MO	 SIN – STUDIO IM NETZ 
24	 Seminar: Fakt oder Fake?
  

|  |   | 9-16 Uhr 

BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
PFENNIGPARADE
Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
|  |  |    | 9:30-13:40 Uhr

 JUGENDLICHE  KINDER  kostenfrei
 barrierefrei SENIOREN ERWACHSENE

 PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE

SA	 KINDERKUNSTHAUS
01	 Online Workshop:  

Architektur  
|  |   |  16:30-17:45 Uhr 

SO	 ROBOTICS MUNICH
02	 Robotic For Kids
  

|   |   | 9-12 Uhr 

BILDUNGSINITIATIVE 
TECHNIK
DigiCamp 
|  |  |  

SA	 MÜNCHNER
08	 VOLKSHOCHSCHULE
 	 KI sinnvoll im Unterricht nutzen 

|  |   | 10-14 Uhr 

NEULAND & GESTALTEN
Kreativ Durchstarten mit 
Künstlicher Intelligenz 
|     | 11-18 Uhr 

DI	 BILDUNGSINITIATIVE
04	 TECHNIK
	 DigiCamp 
	 |  |  |  

SIN – STUDIO IM NETZ
Mediensprechstunde

|  |   | 14-15:30 Uhr 

BILDUNGSINITIATIVE 
TECHNIK
DigiCamp 
|  |  |  

democraticArts
ViewFinder-
Kreativworkshop 
|  |  |   | bis 5. Nov.

MO	 MÜNCHNER VOLKSHOCH-
03	 SCHULE Robotik im TUMLab: 
	 Kettenreaktion mit Robotern  

|  |  | 10-14 Uhr 

SIN – STUDIO IM NETZ
KABU-Kinderredaktion

|  |  | 16-17:30 Uhr  

BILDUNGSINI- 
TIATIVE TECHNIK
DigiCamp 
|  |  |  

DO	 MÜNCHNER VOLKSHOCHSCHULE
06	 Robotik im TUMLab:  

Autonomes Fahren  
|  |  | 10-15 Uhr 

MI	 INTERNATIONALE
05	 JUGENDBIBLIOTHEK
	 BUCH AUF, FILM AB!  

 |  | 10-12:30 Uhr 

SIN – STUDIO IM NETZ
Pädagogischer
Medienpreis 2025
|  |   | 14-16 Uhr 

BILDUNGSINITIATIVE 
TECHNIK
DigiCamp 
|  |  |  

BILDUNGSINITIATIVE
TECHNIK
DigiCamp 
|  |  |  

FR	 FEIERWERK
07	 SHE.CODES
  

|  |  |  | 10-15 Uhr

democraticArts
democraticArts' 
Youth-Team 
|  |  |   | 16-19 Uhr

SO
09

MO	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
10	 PFENNIGPARADE
Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
|  |  |    | 9:30-13:40 Uhr

DI	 SIN – STUDIO IM NETZ
11	 Kreative KI-Tools  

im Praxiseinsatz
 	 |  |  | 9-12 Uhr 

KINDERSCHUTZBUND 
Fachtag „Diversität“ 

|  |  | 10-16 Uhr

DI	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
11	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 13-18 Uhr

MI	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
12	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 13-18 Uhr

DO	 campus42 | PI-ZKB 
13	 Handyrallyes und Quiz-Tools  

als medienpädagogische Werkzeuge
	 |  |    | 9-16 Uhr

SIN – STUDIO IM NETZ 
Wegweiser im digitalen Raum 

|  |  | 15:30-17 Uhr

ERFINDERGARDEN
GirlsRepair: Plotten

|  |   | 16-19 Uhr

SA
15

SO
16

FR	 FILMSTADT MÜNCHEN
14	 39. Griechische Filmwoche 
	 (täglich, bis 23. November)
	 |  |   | 

DO	 BAYERISCHE LANDESZENTRALE
13	 FÜR NEUE MEDIEN (BLM) 
	 30. Fachtagung des Forums Medienpädagogik
	 |  |   | 11-16 Uhr

FR	 BIBLIOTHEK DER STIFTUNG 
14	 PFENNIGPARADE
	 Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
	 |  |  |    | 9:30-13:40 Uhr

ICOYA
Keramikwerkstatt 
für Jung und Alt
|  | 16-19 Uhr

MO	 PÄDAGOGISCHES INSTITUT – ZENTRUM FÜR 
17	 KOMMUNALES BILDUNGSMANAGEMENT 
	 Cybermobbing – Materialien für den Unterricht 

(online) |  |   | 14-17 Uhr

DOK.education
Ich seh’ etwas, 
was du nicht siehst. 
|   | bis 8. Nov. 

Bellevue di Monaco
Doku-Screening: Un Avenir 
Prometteur – Film und Diskussion
|  |  |   | 19:30 Uhr

MÜNCHNER BILDUNGSWERK
Social Media & Gaming 
verstehen 
|  |  | 19-21:15 Uhr
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EM

BER

DEZ  JUGENDLICHE  KINDER  kostenfrei
 barrierefrei SENIOREN ERWACHSENE

 PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE

MO	 SIN – STUDIO IM NETZ
01	 Mediensprechstunde 
 

|  |   | 14-15:30 Uhr

DI	 PÄDAGOGISCHES INSTITUT – ZENTRUM FÜR 
02	 KOMMUNALES BILDUNGSMANAGEMENT 
	 Influencing Realites: Online-Selbstdarstellung, Körperbilder und KI
	 |  |   | 9-16 Uhr

DI	 EVANGELISCHES BILDUNGSWERK
02	 MÜNCHEN
	 Daten-Sicherung, Back-ups und mehr 
	 |  |  | 9:30-12 Uhr

DI	 PÄDAGOGISCHES INSTITUT – ZENTRUM FÜR 
09	 KOMMUNALES BILDUNGSMANAGEMENT 
	 Sprachliche Bildung und digitale Medien online
	 |  |   | 9-16 Uhr

MI	 MEDIENBILDUNG MÜNCHEN
03	 Online Tagung: momuc_schule 
 

|  |  |  | 15-19 Uhr

DO	 SIN – STUDIO IM NETZ
04	 KABU-Kinderredaktion 
 

|  |  J  | 16-17:30 Uhr

	 ERFINDERGARDEN
	 GirlsRepair: 
	 Klamotten upcyclen
	 |  |   | 16-19 Uhr

SO	 HOCHSCHULE MÜNCHEN
21	 Ausstellung "Museum Future 

Mensch Utopien und Realitäten"   
|  |   | 11-19 Uhr

SA
06

SO
07

MO
08

MI	 KINDERSCHUTZBUND
10	 Medien – aber sicher! 
 

|  |  |  | 20-21:30 Uhr

DO
11

SO
14

FR
12

SA
13

FR	 HOCHSCHULE MÜNCHEN
19	 Eröffnung der Ausstellung "Museum Future Mensch Utopien und 

Realitäten" – Imaginationen einer Gesellschaft der Zukunft  
|  |   | 18-20 Uhr

MI
17

MO
15

DO
18

DI
16

BIBLIOTHEK DER STIFTUNG PFENNIGPARADE
PREISVERLEIHUNG
Bücherrallye : Einfach fantastisch! 
|  |  |    | 11:45 und 15 Uhr

SA	 HOCHSCHULE MÜNCHEN
20	 Ausstellung "Museum Future 
	 Mensch Utopien und Realitäten"   

|  |   | 11-19 Uhr

KINDERKUNSTHAUS
Online Workshop: Selbstportrait

|  |   | 16:30-17:45 Uhr

FR	 5Elements e.V.
05	 Beats & Recording Lab +  

Open Stage @ Gasteig/HP8  
|  |  |  

democraticArts
democraticArts' Youth-Team 

|  |  |   | 16-19 Uhr
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5elements e.V. ist ein Kollektiv von Hip-
Hop Künstler*innen, die es sich zur Auf-
gabe gemacht haben, die Chancen, Per-
spektiven, Werte und künstlerischen 
Techniken, die sie der Hip-Hop Kultur 
verdanken, an Kinder, Jugendliche und 

junge Erwachsene weiterzugeben, 
um sie dabei zu unterstützen, mehr 
Selbstwirksamkeit, Handlungsfä-
higkeit und Partizipation zu erfah-
ren. 
Hip-Hop entstand Anfang der 1970er 
Jahre in der Black und Latinx Commu-
nity der New Yorker South Bronx als 
künstlerisch-kreative Empowerment-

Bewegung und Antwort auf strukturelle 
Diskriminierung und Gewalt sowie als 

Möglichkeit, Gemeinschaft zu stiften und 
zu gestalten. 

www.5-elements.org

5ELEMENTS E.V. 

Diese Haltung möchten wir mit unseren An-
geboten für Schüler*innen zu den 5 Hip-Hop 
Elementen Geschichte (Knowledge), Rap, 
Musikproduktion (Beats, DJing, Beatboxing), 
Breakdance & Graffiti weitertragen. 
In unseren beliebig kombinierbaren Modu-
len lernen die Teilnehmer*innen alle Schritte 
auf dem Weg zum Rap-Song, Graffiti-Piece 
oder zur Breakdance-Choreografie kennen 
und entdecken dabei ihre eigene Kreativität 
und Kompetenz, ganz im Sinne der Hip-Hop 
Losung: Peace, Unity, Love and Having Fun. 

Das Bellevue di Monaco ist ein Wohn- 
und Kulturzentrum für geflüchtete und 
nichtgeflüchtete Münchner*innen im 
Herzen der Stadt. 
Seit den ersten Aktionen zum Erhalt der 
Häuser in der Müllerstraße ist mittlerweile 
über ein Jahrzehnt vergangen, aus der 
Protestbewegung ist eine etablierte Grö-
ße in der Münchner Stadtgesellschaft ge-
worden. Als Wohnort für über 40 Perso-
nen, als Anlaufpunkt für ratsuchende 
Geflüchtete, um Unterstützung zu bekom-
men für das Erlernen der Sprache oder eine 
Berufsausbildung. Als Ort für Fortbildungen 
und Workshops in einem breiten Spektrum 
zwischen Rechtshilfe und Radlreparatur. Als 
Anlaufpunkt für gemeinsames Sporteln oder 

Bellevue Rap Academy  
 

Jeden Samstag  
jeweils 14.00 – 16.00 Uhr
ab 14 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.bellevuedimonaco.de
Keine Anmeldung erforderlich.

Weitere Informationen:  
rap-academy@bellevuedimonaco.de

Bellevue di Monaco 

eine entspannte Zeit bei Getränken und 
köstlichem internationalen Essen in unse-
rem Café. Und natürlich als Bühne eines um-
fangreichen Veranstaltungsprogramms mit 
Konzerten, Lesungen, Filmen, Theater und 
Debatten. 
Die Sozialgenossenschaft hat inzwischen 
über 800 Mitglieder, geführt wird sie von vier 
Vorständ*innen und einem mittlerweile fast 
25-köpfigen Team bestehend aus Vollzeit- 
und Teilzeitkräften, Praktikant*innen und 
Minijobber*innen. Ein neunköpfiger Auf-
sichtsrat, sowie ca. 500 weitere Ehrenamtli-
che leisten täglich ihren unverzichtbaren 
Beitrag und machen das umfangreiche An-
gebot des Bellevue erst möglich. 

ERWACHSENE

JUGENDLICHE

SENIO
R:IN

NEN

Hip-Hop Workshop 
mit Rap, Musik, Graffiti 
und Breakdance

auf Anfrage | ein- oder mehrtägige 
Veranstaltungen für Schulklassen 
barrierefrei | kostenfrei

JUGENDLICHE

Foto: Adobe Stock, 

 Aimé Césaire
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Die Initiative Technik – Zukunft in Bay-
ern bietet Kindern und Jugendlichen 
praxisnahe Einblicke in Naturwissen-
schaften, Technik und Digitalisierung – 
vom Kindergarten bis zum Berufsstart. 
In 16 kreativen und interaktiven Projekten 
können junge Menschen tüfteln, experi-
mentieren und eigene Ideen verwirkli-
chen: Ob im frühen MINT-Bereich, bei pra-
xisnahen MINT-Camps oder bei Projekten 
zur Digitalen Bildung.
Ziel ist es, Neugier auf MINT-Themen 
(Mathematik, Informatik, Naturwissen-

schaft, Technik) zu wecken, Kompeten-
zen zu fördern und erste Schritte Richtung 

Berufsorientierung zu ermöglichen – mit be-
sonderem Augenmerk auf Mädchen in tech-
nischen Berufen. Die Angebote vereinen pä-
dagogische Qualität mit Praxisnähe und 

DigiCamp 
Legale und ethische  
Hacking-Techniken 

2. – 7. Nov. 25  
Start 17.00, Ende 13.00 Uhr
15 – 18 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.tezba.de/projekte/digicamp
Bewerbung bis zum 5. Oktober 2025 

TECHNIK 
ZUKUNFT IN BAYERN

vielfältigen Methoden. In Kooperation mit 
Unternehmen, Hochschulen und Bildungs-
einrichtungen erhalten die Teilnehmende 
wertvolle Einblicke in Berufsfelder und Zu-
kunftstechnologien und werden darin ge-
stärkt, ihre eigenen Talente zu entdecken 
und die Welt von morgen mitzugestalten.
Möglich machen das die bayerischen Metall- 
und Elektro-Arbeitgeberverbände bayme 
vbm als Hauptförderer und das Bayerische 
Staatsministerium für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie als Förderer. Träger ist 
das Bildungswerk der Bayerischen Wirt-
schaft (bbw) e. V.

Minti – Female Empowerment Grund-
schule ist ein vom BMFTR (Bundesminis-
terium für Forschung, Technologie und 
Raumfahrt) gefördertes MINT-Cluster 
und Forschungsprojekt, das Mädchen 
bereits in der Grundschule für Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik begeistert. Ziel ist es, 
durch kreative Lernformate und weibliche 
Rollenvorbilder Technikoffenheit und 
Selbstwirksamkeit zu fördern.
Studierende leiten wöchentliche Minti-Clubs 
an Ganztagsgrundschulen, in denen Kinder 
spielerisch forschen, entdecken und kreativ 
zusammenarbeiten. Minti setzt auf transfor-
mative Bildungsprozesse, die fächerüber-
greifend, kooperativ und selbstbestimmt ge-
staltet sind. Im Fokus steht die nachhaltige 

Grundschule  
verändern mit MINT 
Minti-Tagung 2025

28. Nov. 25 | 8.30 – 17.00 Uhr
ab 18 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.minti-cluster.com
Anmeldung zur Tagung über die Webseite

MINTI 
FEMALE EMPOWERMENT  
GRUNDSCHULE

Veränderung von Lernkulturen – für mehr 
Chancengerechtigkeit und Vielfalt im MINT-
Bereich.

Minti ist ein Zusammenschluss der Koopera-
tionspartner Ludwig-Maximilians-Universität 
München, Bildungswerk der Bayerischen 
Wirtschaft e. V., FabLab München e. V. und 
TUM Makerspace München.

JUGENDLICHE

ZWEI INITIATIVEN DES BILDUNGSWERK DER BAYERISCHEN WIRTSCHAFT (BBW) E.V. STELLEN SICH VOR:

ERWACHSENE
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Die Förderung von Medienkompetenz 
zählt zu den gesetzlich festgeschriebe-
nen Aufgaben der Bayerischen Landes-
zentrale für neue Medien – kurz BLM. 
Bereits seit vielen Jahren setzt sie sich 
für einen reflektierten, kritischen und 

verantwortungsbewussten Umgang 
mit Medien ein. Um Medien sicher zu 
nutzen, ist Wissen über Medienangebote 
und ihre Funktionen wichtig. Eine kom-
petente Nutzung gelingt oft nicht von al-
lein, sondern braucht viel Übung und 
Unterstützung. Besonders Kinder und 
Jugendliche müssen den Umgang mit 

Medien erst noch lernen. Aber auch Er-
wachsene sollten am Ball bleiben und sich 

über neue Trends in der Medienwelt infor-
mieren. Und Eltern und pädagogisch Tätige 
benötigen Unterstützung bei ihrer Mediener-

30. Fachtagung des Fo-
rums Medienpädagogik

13. Nov. 25 | 11.00 – 16.00 Uhr
ab 18 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.blm.de
Heinrich-Lübke-Str. 27
81737 München

BAYERISCHE LANDESZENTRALE 
FÜR NEUE MEDIEN 

BLM

ziehungsarbeit. Die BLM ist mit ihrem medi-
enpädagogischen Engagement breit aufge-
stellt. Sie forscht, um Hintergründe zu 
aktuellen Medienphänomenen aufzudecken 
und Grundlagen zu schaffen. Sie bietet kos-
tenlose Veranstaltungen und Infomateriali-
en, um über die Chancen und Herausforde-
rungen der Mediennutzung aufzuklären. Und 
in ihren vielfältigen Projekten gibt die BLM 
passende Tipps für eine verantwortungsvol-
le Mediennutzung an die Hand. Ziel der me-
dienpädagogischen Arbeit der BLM ist es, ein 
reflektiertes Medienhandeln bei allen Ziel-
gruppen zu fördern. 

CultureClouds e.V. (früher: Spielen in 
der Stadt) ist Träger der freien Kinder- 
und Jugendhilfe in München. Seit 2001 
setzen wir uns mit kulturpädagogischen 
Bildungsangeboten aktiv für das Recht 
aller Kinder in München auf Spiel und 
kulturelle Teilhabe ein.
Wir schaffen mobile Kunst-, Spiel- und 
Freiräume in München – an nahezu je-
dem Tag im Jahr und gerne besonders 
da, wo sie fehlen und für diejenigen, de-
nen sie fehlen. Dabei setzen wir aus 
Überzeugung auf Vielfalt, Diversität und 
Inklusion und engagieren uns dafür, mög-
lichst unterschiedlichen jungen Menschen 
Erfahrungen der Beteiligung und Mitgestal-
tung zu ermöglichen. Wir laden alle Kinder, 

Körper. Performance. 
Erinnerung. 
Interdisziplinäre Tagung 

26. – 28. Nov. 25
ab 18 Jahre | barrierefrei | Kosten: 30 €

www.culture-clouds.de
Programm & Buchung unter  

nsdoku.de/tagung-erinnerung

CULTURECLOUDS E.V.

unabhängig von ihren körperlichen, geisti-
gen oder sprachlichen Möglichkeiten herz-
lich ein, an unserem Angebot teilzunehmen.
In unseren überwiegend kostenfreien Tanz-, 
Theater-, Zirkus- und Kunstprojekten kön-
nen Kinder und Jugendliche auch mal laut 
sein, auffallen, irritieren und Veränderungen 
anstoßen. Durch Kunst und Spiel möchten 
wir Räume schaffen, in denen junge Men-
schen Freiheit, Mitgestaltung und Selbstwirk-
samkeit erleben können.

ERWACHSENE

ERWACHSENE

PÄD. F
ACHKRÄFTE

PÄD. F
ACHKRÄFTE

Foto:  Jan Scheutzow

In Kooperation mit dem nsdoku München  
und der Bundeszentrale für politische Bildung 
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Das Münchner Künstler*innenkollektiv 
democraticArts initiiert kreative Bil-
dungsprojekte und partizipative Kunst-
projekte zu gesellschaftsrelevanten 
Themen. Mit den Mitteln der Kunst und der 

demokratischen Bildung machen wir Frei-
heit und Selbstbestimmung innerhalb ei-
ner Gruppe erfahrbar. Wir schaffen Raum 
für Kreativität und Teilhabe.
Besonders junge Menschen wollen wir 
ermutigen, aktiv zu werden und ihre 
Themen auszudrücken, denn sie ge-
stalten die Gesellschaft von morgen. In 
unseren Kreativworkshops in Koopera-

tion mit Schulen und Jugendeinrichtun-
gen und auf der offenen Bühne der demo-

craticArts'SpeakersCorner erleben sie 
demokratische Prozesse und Empower-
ment.

democraticArts’ 
Youth-Team Denken, 
Reden, Selbermachen

Jeden 1. Freitag im Monat
16.00 – 19.00 Uhr
12 – 20 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.democraticarts.org
Anmeldung erforderlich

democraticArts 
gGMBH

Die Digitale Hilfe richtet sich an alle 
Menschen in München, die Fragen rund 
um Computer, Tablet und Smartphone 
haben. Unser Ziel ist es digitale Teilhabe 
zu ermöglichen, indem wir Hürden ab-
bauen, Zugänge schaffen und interes-
sante Angebote vermitteln. Die Digitale 
Hilfe ist nicht als reiner Technik-Support 
zu verstehen, sondern auch eine Mög-
lichkeit für Beratung und Austausch 
rund um digitale Kommunikation und 
Kultur. Die Beratung bieten wir auf Nach-
frage in folgenden Sprachen an:

Englisch • english / Dari • دری / Farsi • 
 • Türkisch • Türkçe / Russisch / فارسی
Русский / Spanisch • Español / Arme-
nisch • Հայերեն / Rumänisch • Română

Offene Beratung  
 

dienstags | 12.00 – 18.00 Uhr
freitags | 10.00 – 16.00 Uhr
ab 14 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.digitalehilfe-muc.de
dienstags im Pixel, Rosenheimerstr. 5 
freitags im z'sam, Theresienstraße 63 

kontakt@digitalehilfe-muc.de

DIGITALE HILFE 
UNTERTITEL

Bleiben Sie auf dem Laufenden zu Veran- 
staltungen & Neuigkeiten zum Projekt, in-
dem Sie unter https://digitalehilfe-muc.de/
newsletter den Newsletter abonnieren oder 
uns unter https://www.instagram.com/ 
digitalehilfe_muc/ auf Instagram folgen.

KIN
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Das gemeinnützige Dritte*Orte Archiv ist 
partizipativ, sozialraum- und lebens-
weltorientiert. Verorten kann man es an 

der Schnittstelle von Medienpädagogik, 
Stadtforschung, kultureller Bildung 
und künstlerisch-urbaner Praxis. Das 
Archiv bietet Rahmen, Werkzeug und Platt-
form, gefüllt wird es von der Stadtgesell-
schaft. Was ein dritter Ort ist, definieren 
hier die Menschen, die ihn nutzen. Neben 
informellen Orten, an denen sich Gesell-

schaft mischt, können das auch subkultu-
relle oder community-spezifische Räume 

sein – etwa ein Barbershop oder ein nischiger 
Kulturort. Genauso wichtig können Orte sein, 
an denen gerade kein sozialer Austausch 
stattfindet. Vergangene Orte interessieren das 
Archiv genauso wie die, die es glücklicherwei-
se (noch) gibt. Wir wollen aber auch utopisch 

Forscher*innentreffen   
im Kulturzentrum LUISE 

22. Oktober  | 18.30 Uhr 
ab 7 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.dritteortearchiv.com
Instagram: @dritteortearchiv 
hello@dritteortearchiv.com (Miriam Worek)

DRITTE*ORTE ARCHIV 

denken – was für Orte würden dieser Stadt 
guttun. Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
werden zu Stadtforscher*innen; Archive, Insti-
tutionen und Vereine zu Recherche*Orten. Auf 
der interaktiven digitalen Karte  werden die 
Orte festgehalten. Jede*r kann mitmachen 
und für sich entscheiden, welche Orte und 
Dinge Bedeutung bekommen, in welcher 
Form sie zugänglich gemacht werden – visu-
ell, über 3D-Scans, auditiv, erzählerisch. Es 
gibt viele Möglichkeiten für Kooperationen. 
Dazu kommen Forscher*innentreffen an un-
terschiedlichen Orten und einen Stadtfor-
schungsrucksack zur kostenlosen Ausleihe. 
Das digitale Archiv wird in Form eines Mobilen 
Archivs lebendig gehalten, das auf „Inven-
tour“ durch die Stadt unterwegs ist. 

Das Evangelische Bildungswerk Mün-
chen (ebw) ist ein gemeinnütziger Ver-
ein zur Förderung und Durchführung 
außerberuflicher Erwachsenenbil-
dung im Raum München. Unsere  Semi-
nare, Lehrgänge, Ausflüge, Vorträge… in 
den Bereichen Soziales, Kultur, Glaube, 
Gesundheit, Trauer, Verbraucherbildung 
& Medien sind offen für alle. Damit alle 
auch mitmachen können, werden wir 
immer barriereärmer, u.a. dank Gebär-
densprach-Dolmetschen. 
Unsere Schwerpunkte liegen z.B. auf der 
Qualifizierung von Ehrenamtlichen und An-
geboten im Seniorenprogramm der LH Mün-
chen. Sie finden uns zwischen Sendlinger 
Tor und Stachus; und viele weitere Veran-
staltungen in unseren Mitgliedsgemeinden 
und bei Kooperationspartnern. 

Daten-Sicherung 
Back-ups und mehr 

2. Dez. 25 | 9.30 – 12.00 Uhr
ab 50 Jahre | barrierearm | 10 €

www.ebw-muenchen.de 
Herzog-Wilhelm-Straße 24 | 80331 München

EVANGELISCHES  
BILDUNGSWERK  
EBW

Als Bildungseinrichtung der Erwachse-
nenbildung sind wir Stützpunkt für Ver-
braucherbildung Bayern und Digital-
Kompass-Standort.
Im Bereich Medien bieten wir u.a.: schwerhö-
rigenfreundliche Seminare rund um Smart-
phone/ Tablet/ Internet, unseren Medien-
Treff mit Gebärdensprache, Lernen mit 
Genuss in fünf monatlichen Lern-Treffs an 
verschiedenen Standorten, Vorträge & Work-
shops rund um die Digitale Welt. Wir beraten 
Einrichtungen bei der Konzeptentwicklung, 
Dozierenden- und Fördermittel-Akquise für 
eigene Angebote. Menschen auf ihrer indivi-
duellen Lernreise professionell, bedarfsori-
entiert und wertschätzend unterstützen, ist 
unser Markenzeichen.
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Das Dritte*Orte Archiv wird 2025 vom Kulturreferat der LHM und dem Referat für Stadtplanung und  
Bauordnung gefördert. Es ist unter dem Dach der ehrenamtlich geführten Stiftung Kulturator.

Diese Veranstaltung wird gefördert von der LH München, Surfen-für-Alle-Angebot | ein Angebot im 
Rahmen des Seniorenprogramms der LH München und des Projektes Verbraucherbildung Bayern
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Foto: Moritz Frisch
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Der Verein Echo e.V. betreibt seit 25 Jah-
ren das große Kinder- und Jugendzent-
rum Quax in der Messestadt Riem. Unter 
dem Leitbild „es ist normal, verschie-

den zu sein“ finden hier laufend Frei-
zeitangebote, Workshops und Be-
treuungsangebote für Kinder und 
Jugendliche statt. Von regelmäßigen 
offenen Angeboten wie dem Jugendca-
fé, dem Girls Club, dem Abenteuerspiel-
platz bis hin zu wechselnden Terminen 
wie Kochkursen, Kreativ-Nachmitta-
gen, Medien-Workshops, Musik-Events 

und vielem mehr ist im Quax laufend et-
was geboten. 

ArtFlowPictures  
Kreativ-Workshop  
am Tablet 

10. Okt., 14. Nov., 5. Dez. 25 
jeweils 15.00 – 17.00 Uhr
ab 6 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.echo-ev.de
Quax | Helsinkistr. 100 | 81829 München 
event@echo-ev.de

ECHO E.V. 
IM QUAX, MESSESTADT RIEM

Ein Schwerpunkt der Arbeit des Echo 
e.V. ist u.a. die Medienförderung für Kin-
der und Jugendliche. Regelmäßig gibt es 
hierzu spezielle Angebote wie zum Beispiel 
die „Art Flow Pictures“-Nachmittage, bei de-
nen Kinder am Tablet mit modernen Grafik-
programmen kreativ werden können, oder 
digitale Kunst-Workshops speziell für Mäd-
chen im GirlsClub. Ganz neu: „# NoFilter-
Quax!“ für Jugendliche. In diesen Workshops 
und Diskussionsrunden geht es um den rich-
tigen Umgang, Erfahrungen und Austausch 
rund um Social Media. 

Der FabLab München e.V. ist ein gemein-
nütziger, ehrenamtlich geführter Verein 
– eine offene Hightech-Werkstatt für 
kreative Köpfe jeden Alters. Technikbe-
geisterte, Kreative und Macherinnen 
setzen hier eigene Projekte um: von 
3D-Druck, Lasercutting, CNC, Löten, 
Elektronik, Schweißen, Programmie-
ren bis zu Holz- und Textilverarbei-
tung. Mitglieder haben 365 Tage im 
Jahr Zugang. 
Unser Motto Make – Learn – Share.
Mit FabLab Kids bieten wir ein umfassendes 
Bildungsprogramm für Kinder, Jugendliche, 
Schulen und Lehrkräfte an – darunter Ferien-
programme, Technik-Workshops und regel-
mäßige Kurse rund um Making, Coding und 
digitale Werkzeuge, auch an Wochenenden.

Offene Werkstatt  
für Jugendliche und  
Kinder

diverse Termine | ab 5 Jahre 
barrierefrei | kostenfrei & -pflichtig

www.fablabkids.de
Trappentreustraße 20, Eingang E, Erdgeschoß

80339 München

FabLab 
MÜNCHEN E.V

Ein zentraler Schwerpunkt ist unser Schulpro-
gramm: Seit 2015 besuchen uns täglich Klas-
sen, um FabLab und Making live zu erleben 
und später an der eigenen Schule umzuset-
zen, nach dem Vorbild des Neubiberger Gym-
nasiums, oder der Grundschule an der Lehrer 
Wirth Straße. Wir bieten unterrichtsbegleiten-
de Einheiten zu Programmierung, 3D-Druck, 
Trickfilm und Löten/ Elektronik – für Grund-
schulen, aber auch für Mittel-, Real- und Gym-
nasien. An zahlreichen Kooperationsschulen 
sind wir wöchentlich aktiv. Unser Ziel: spiele-
risch, praxisnah und nachhaltig Medien- und 
Technikkompetenz vermitteln – für eine krea-
tive und zukunftsfähige Bildung.

KIN
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KIN
DER

JUGENDLICHE



5958

Die Färberei fördert und unterstützt 
junge Künstlerinnen und Künstler. Ju-
gendliche und junge Erwachsene haben 

die Möglichkeit, zu Experimentieren, 
ihre künstlerischen Fertigkeiten aus-
zuprobieren und zu entwickeln so-
wie sich mit anderen Künstler*innen 
auszutauschen. Zudem vermitteln wir 
Aufträge und bieten Serviceleistungen 
und Beratungen rund um jugendkultu-
relle Ausdrucksformen an. Die Färberei 
initiiert, ermöglicht, organisiert und 

vernetzt junge Kunst – sie gibt Jugend-
kultur einen Raum.

Offene Ö_Werkstätten 
im Herbst!

freitags | 16.00 – 19.00 Uhr
barrierefrei | kostenfrei

www.diefaerberei.de
Claude-Lorrain-Str. 25 Rgb. | 81543 München |  
diefaerberei@kjr-m.de

FÄRBEREI 

Die Ö_Werkstätten werden von Künstler*in-
nen angeleitet und können von jeder*m ge-
nutzt werden, um eigene Projekte umzuset-
zen – ganz gleich ob Anfänger*innen oder 
Könner*innen. 
Das Spektrum reicht von Malerei, Fotografie, 
Grafik, Siebdruck, Installationen, Plastiken 
bis hin zu Mode, Musik und Digitales. 
in den Ö-Digitalwerkstatt werden Räume ge-
scannt, Welten gebaut mit Green-screen ge-
arbeitet und vieles mehr …

Der Feierwerk e.V., 1983 aus einer stu-
dentischen Initiative gegründet, schafft 
seit Beginn kulturelle Angebote für jun-
ge Generationen und hat so großes An-
sehen in der Münchner Kulturwelt er-
worben. 
Feierwerk e.V. ist bekannt für die Förde-
rung lokaler und regionaler Künstler*in-
nen, Live-Kultur bildet nach wie vor einen 
Schwerpunkt: Jährlich werden rund 500 
Konzerte veranstaltet, ca. 1.000 Künst-
ler*innen und Bands stehen dabei auf 
den Bühnen der über die Stadtgrenzen hi-
naus renommierten Spielstätten in der Han-
sastraße und locken zahlreiche Besucher*in-
nen an.

Die Südpolshow – 
Kinderredaktion 

Dienstag bis Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr +  
14.00 – 17.00 Uhr 
ab 8 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.feierwerk.de
Feierwerk Südpolstation,  

G.-Heinemann-Ring 19 | 81739 München  
patricia.bodensohn@feierwerk.de

FEIERWERK E.V.

Zudem ist der Feierwerk e.V. Träger mehrerer 
Einrichtungen für Kinder, Jugendliche und 
Familien über die gesamte Stadt verteilt, die 
mit offenen Treffs und Ferienprogrammen 
ein breites kulturpädagogisches Angebot 
bereitstellen und somit Räume für Jugend-
kultur schaffen und weiterentwickeln. Insge-
samt erreicht das Feierwerk mit seinen etwa 
6.000 Veranstaltungen und Angeboten eine 
Viertelmillion Menschen pro Jahr.

JUGENDLICHE
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Die Färberei ist eine überregionale Jugendkultur- 
einrichtung des Kreisjugendrings München-Stadt (KJR).

Foto: Andrea Huber Foto: Jonas Reh
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Kinder und Jugendliche wachsen in ei-
ner mediatisierten Welt auf, in der ein 
souveräner und selbstbestimmter Um-
gang mit Medien von zentraler Bedeu-
tung ist, um an gesellschaftlichen Pro-
zessen teilnehmen zu können. In unseren 

Medien AGs wollen wir deshalb die digita-
le Teilhabe der jungen Menschen stärken 
und orientieren uns hierfür an der hand- 
lungsorientierten Medienpädagogik so-
wie der aktiven Medienarbeit. Unter ak-
tiver Medienarbeit verstehen wir 
niederschwellige und partizipative For-
mate im Rahmen der informellen Bil-
dung, die Kindern und Jugendlichen 

den souveränen, selbstbestimmten so-
wie kreativen Umgang mit bspw. digitalen 

Foto-, Video- und Audio-Anwendungen und 
Produkten ermöglicht.

Medien-AG für SFZ 

Termine auf Anfrage
ab 8 Jahre | barrierearm | in Schulen

www.www.wearehighfive.com
Weitere Informationen unter 
hello@wearehighfive.com

HIGH FIVE E.V..

ICOYA e.V. ist im Bereich der kulturellen 
Bildung aktiv. Die Zielgruppe umfasst 
Kinder und Jugendliche aller Nationali-
täten, die mit Integrationsschwierigkei-
ten oder sozialen Herausforderungen 
konfrontiert sind. ICOYA hat einen festen 
Standort im Netzwerk am Isareck (Isareck-
straße 46) und bietet dort montags und 
freitags kreative Projekte in der offenen 
360°-Werkstatt an. Zusätzlich gibt es Fe-
rienprogramme sowie buchbare Ange-
bote für Schulklassen, Kindergärten und 
andere Gruppen – vor Ort, an Schulen 
oder in Gemeinschaftsunterkünften.

ICOYA’s offene 
360°-Werkstatt 

Montags & freitags | 16.00 – 19.00 Uhr
ab 6 Jahre | barrierearm | kostenfrei

www.icoya-muenchen.de
im Netzwerk am Isareck  

Isareckstraße 46 | 81673 München

ICOYA E.V. 
INTERNATIONAL CONNECTION  
OF YOUNG ARTISTS

Das ganzjährige Programm beinhaltet 
Workshops, Kurse und Feriencamps in 
vielfältigen Bereichen wie Graffiti, Rap & 
Beat, Modedesign & Upcycling, Film & 
Fotografie, Percussion, Kochen, Gärt-
nern, Keramik, Theater, Werken sowie 
Sprachförderung.
Ziel aller Projekte ist es, die sozialen, perso-
nalen und emotionalen Kompetenzen der 
Kinder und Jugendlichen zu stärken. Sie wer-
den an neue Wissensgebiete herangeführt, 
ihre Neugier auf Neues wird geweckt, Inter-
essen bedient und Kreativität gefördert. 
Gleichzeitig lernen die Jugendlichen, mit ih-
rer sprachlichen und kulturellen Vielfalt zu-
sammenzuarbeiten.
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Foto: Adobe Stock, Miss Irine
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Die Internationale Jugendbibliothek ist 
weltweit eine der größten Bibliothe-

ken für internationale Kinder- und 
Jugendliteratur. Sie wurde 1949 
von Jella Lepman gegründet und 
seither kontinuierlich zum interna-
tional anerkannten Zentrum für 
Kinder- und Jugendliteratur aus-
gebaut.
Im Schloss Blutenburg greifen wir auf 

einen Literaturschatz von über 650.000 
Büchern in ca. 240 Sprachen aus sechs 

Jahrhunderten zurück. Im Zentrum unse-
rer Arbeit steht die Vermittlung der Kinder- 

und Jugendliteratur aus allen Weltregionen. 
Dieser Aufgabe folgend, entwickeln wir immer 
wieder neue Formate mit einem Team von 
Literatur-, Museums-, Kunst-, Medien- und 
Theaterpädagoginnen und -pädagogen. 

Buch auf, Film ab! 
Kleine Filme auf Tablets 
erstellen

5. Nov. 25 | 10.00 – 12.30 Uhr
8 – 12 Jahre | barrierearm | kostenfrei

www.ijb.de
Anmeldung und weitere Informationen:  
Tel. 089 8912110, empfang@ijb.de und  
www.ijb.de/schulen/workshops

INTERNATIONALE  
JUGENDBIBLIOTHEK

Wir bieten für Schulklassen und Grup-
pen ein Programm von Kreativ- und 
Schreibwerkstätten, Führungen und 
Workshops zu unseren aktuellen Aus-
stellungen und Lesemuseen an. Hier wer-
den Kinder und Jugendliche selbst zu Au-
tor*innen und Künstler*innen. Dabei können 
sie ihre eigene Kreativität erforschen und 
entfalten. Veranstaltungen wie Lesungen in-
ternationaler Autor*innen oder Werkstattge-
spräche mit Illustrator*innen aus aller Welt 
bieten Möglichkeiten zum Austausch über 
künstlerische Prozesse. Mit den Aktivitäten 
wecken wir die Lust auf Literatur und Bücher, 
und kommen mit dem jungen Publikum ins 
Gespräch über Kinder- und Jugendbücher.

Die Katholische Stiftungshochschule 
München (KSH München) steht für ex-
zellente, praxisnahe wissenschaftliche 
Bildung, Weiterbildung und Forschung 
mit einem besonderen Fokus auf Sozi-
ale Arbeit, Gesundheit, Pflege und Pä-
dagogik. Als staatlich anerkannte Hoch-
schule in kirchlicher Trägerschaft bietet 
sie ihren rund 2.400 Studierenden an den 
beiden Standorten Benediktbeuern und 
München ein kostenfreies, hochwertiges 
akademisches Studium sowie eine profes-
sionelle Begleitung.
Das Studienangebot der Hochschule um-
fasst Bachelor- und Masterstudiengänge in 
den Feldern Soziale Arbeit, Pflege, Gesund-
heit, Kindheits- und Religionspädagogik. Ein 
besonderes Merkmal dieser Studiengänge 
ist die enge Verzahnung von Theorie und 
Praxis – die sich nicht zuletzt auch aus dem 
großen und stabilen Praxis-Netzwerk der 
KSH München ergibt. Ab 2026 wird es zudem 
im Verbund mit der Evangelischen Hoch-
schule Nürnberg das Promotionszentrum 
„Menschenorientierte Forschung für innova-
tive Versorgung und Teilhabe“ geben. Dieses 
Zentrum ermöglicht Nachwuchswissen-
schaftlerinnen und -wissenschaftlern, direkt 
an der Hochschule zu promovieren und so 
einen wichtigen Beitrag zur Weiterentwick-
lung der caritativen Professionen zu leisten.

www.ksh-muenchen.de
Preysingstr. 95 | 81667 München

089 48092–900 | info.muc@ksh-m.de 

KATHOLISCHE  
STIFTUNGSHOCHSCHULE  
MÜNCHEN

Um den Herausforderungen und Chancen 
einer digitalisierten Welt in den unterschied-
lichen Studiengängen gerecht zu werden, 
nimmt die Integration medienpädagogi-
scher Ansätze in den Lehrplänen eine zentra-
le Rolle ein. Die Plattform „Kultur Ästhetik 
Medien (KÄM)“ am Campus München bün-
delt entsprechende Projekte und Veranstal-
tungen mit Fokus auf kultureller Bildung. Zu-
dem werden Angebote im Bereich digitale 
Ethik und Medienethik sowie mit mediendi-
daktischem Fokus angeboten, um die Stu-
dierenden auf die Anforderungen der digita-
len Gesellschaft vorzubereiten.
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Der Schwerpunkt des Kinderkunsthau-
ses liegt in der Vermittlung ästhetischer 
Bildung und der Freude am künstleri-

schen Schaffen. 
In entspannter Atmosphäre wird Kindern 
ein geschützter Erfahrungsraum gebo-
ten, in dem sie experimentieren, sich 
entfalten, mit anderen Kindern inter-
agieren und mit unterschiedlichen Ge-
staltungsmitteln kreativ werden kön-
nen. Ziel der gemeinnützigen Arbeit ist 
es, die Kreativität und Selbständigkeit 

der Kinder zu fördern, ihren speziellen 
Bedürfnissen und Vorstellungen entge-

genzukommen und auf individuelle Interes-
sen einzugehen. 
Herz des Kinderkunsthauses ist das Offene 
Programm. Das vielseitige Angebot mit stän-
dig wechselnden Kreativaktionen in Werk-

Selbstporträt 
Online – Workshop

20. Dez. 25 | 16.30 – 17.45 Uhr
6 – 12 Jahre | barrierefrei | 25 €

www.kinderkunsthaus.de
Anmeldung unter www.eventbrite.de

KINDERKUNSTHAUS 

statt und Medienlabor kann ganz individuell 
genutzt werden. Die Besucher*innen ent-
scheiden selbst über Dauer und Art des Auf-
enthalts. Das Offene Programm kann sams-
tags und sonntags und an ausgewählten 
Feiertagen von 10 bis 13.30 Uhr oder von 
14.30 bis 18 Uhr besucht werden sowie in 
den Ferien i.d.R. donnerstags und freitags 
von 14.30 bis 18 Uhr. 
Konzipiert ist es für 2- bis 14-jährige Kinder, 
wobei eine Begleitperson immer mit dabei 
bleibt. Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren 
können das Kinderkunsthaus für bis zu 2,5 
Stunden auch alleine besuchen. Hierfür wird 
eine Einverständniserklärung benötigt. 

Als Landesverband des Kinderschutz-
bundes engagieren wir uns für die Rech-
te und den Schutz von Kindern, auch im 
digitalen Raum. 
Mit unserem Projekt „Medienlöwen – Me-
dientraining“ fördern wir die Medienkom-
petenz von Kindern der 3. – 6. Jahrganss-
tufe sowie ihrer Eltern und Lehrkräfte. In 
interaktiven Workshops lernen Kinder, 
digitale Angebote kreativ und sicher zu 
nutzen, sich vor Risiken zu schützen und 
ihre eigenen Medienerfahrungen zu reflek-
tieren.
Eltern erhalten im Rahmen begleitender 
Trainings praxisnahe Unterstützung, um 
ihre Kinder altersgerecht durch die Medien-
welt zu begleiten. Hierzu bieten wir auch im 
Rahmen des Projekts Interkulturelle Eltern-

Medien – aber sicher!   
Kinder sicher in der  
Medienwelt begleiten

10. Dez. 25 | 20.00 – 21.30 Uhr
ab 18 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.kinderschutzbund-bayern.de
Online via Zoom:  

https://us06web.zoom.us/j/85495273132

DER KINDERSCHUTZBUND  
LANDESVERBAND BAYERN E.V.

bildung regelmäßig kostenfreie Online-El-
ternabende zu aktuellen Themen an, offen 
für alle Interessierten.
Unser Ziel: ein bewusster, souveräner Um-
gang mit Medien, ohne erhobenen Zeigefin-
ger, dafür mit viel Raum für Austausch, Fra-
gen und gemeinsames Lernen.
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Das KÖŞK ist ein offener Ort, um Kunst 
zu schauen und Kunst zu machen. Ju-

gendliche, junge Erwachsene und 
Nachwuchskünstler*innen können 
dort in Dialog mit Künstler*innen 
treten, indem sie Ausstellungen be-
suchen und gemeinsam an eigenen 
Projekten arbeiten. 
In dieser Vernetzung werden junge Er-
wachsene dazu motiviert, am Kunst-
geschehen teilzunehmen. Durch die 

Zusammenarbeit besteht die Möglich-
keit der gegenseitigen Inspiration. 

Offene Ö_werkstätten 
some kind of tomorrow

24. & 31. Okt. 25 | 16.00 – 19.00 Uhr
ab 6 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.koesk-muenchen.de
Schillerstraße 38 | v80336 München

KÖŞK 

In Kooperation mit verschiedenen Part-
ner*innen wie Schulen, Kultureinrichtungen 
und Künstler*innen finden Projekte statt, die 
sich thematisch u.a. mit dem Sozialraum 
Hauptbahnhofviertel beschäftigen und von 
denen das gesamte Stadtviertel profitieren 
konnte und kann.

Kultur & Spielraum e. V. organisiert An-
gebote zur kulturellen und politischen 
Bildung für Kinder, Jugendliche und 
Familien in München. Unsere Program-
me regen dazu an, sich aktiv, spielerisch 
und kreativ mit unterschiedlichen The-
men und Lebenssituationen auseinan-
derzusetzen. Kinder und Jugendliche 
stehen dabei stets als aktiv Handelnde 
und Mit-Gestaltende im Zentrum. 
Wir sind zu unterschiedlichen Anlässen 
und an verschiedenen Orten in der Stadt zu 
finden, z. B. bei der Kinderuni, im Münchner 
Rathaus, in Museen, bei Festivals und im öf-
fentlichen Raum. Darüber hinaus bieten wir 
kontinuierliche Angebote in den beiden Kin-
der- und Jugendkulturwerkstätten Seidlvilla 
und Pasinger Fabrik.

Münchner  
Kinderzeitung 
Die Stadt aus Kindersicht

Freitags | 16.00 – 17.30 Uhr
9 – 14 Jahre | barrierearm | kostenfrei

www.kulturundspielraum.de
Ursulastraße 5 | 80802 München

Tel. 089 341676 
info@kulturundspielraum.de

KULTUR & 
SPIELRAUM E.V.

Unsere Projektvielfalt reicht von künst-
lerischen, wissenschaftlichen und lite-
rarischen Themen hin zu Programmen 
der Leseförderung, Architektur, Thea-
ter- und Medienpädagogik sowie der 
politischen Bildung. Die Spielstadt Mini-
München, die Münchner Kinderzeitung oder 
die Kinder- und Jugendforen machen Mitbe-
stimmung im städtischen Raum erfahrbar. 
Bei der Soundwerkstatt O.S.T., der MÜKit!-
App, dem Online-Stadtplan Pasing kreuz & 
quer oder bei judoks – Dokumentarfilme für 
junges Publikum dreht sich alles um Medien-
Erleben und -Produktion. 
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In Kooperation mit Spielart
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Die Städtische Galerie im Lenbachhaus 
und Kunstbau München ist ein Kunst-

museum. Gegründet wurde es 1929 
in der ehemaligen Villa des Münch-
ner Malers Franz von Lenbach, der 
hier mit seiner Familie lebte.
Das Museum beherbergt die größte 
Sammlung der Kunst des Blauen Rei-
ter weltweit, mit Werken von Wassily 
Kandinsky, Gabriele Münter, Alexej von 

Jawlensky, Marianne von Werefkin, 
Franz Marc, Paul Klee, August Macke und 

vielen anderen. Die Sammlung basiert auf 
einer großen Schenkung von Gabriele Mün-

ter im Jahr 1957 und wird bis heute stetig er-
weitert. Weitere Sammlungsschwerpunkte 
liegen im Bereich des 19. Jahrhunderts, der 
Klassischen Moderne, der Nachkriegsmoder-
ne und der Gegenwartskunst.

Kunsthörspiel und 
Hörspielkunst 
Ein Audioguide von  
Kindern für Kinder

Dienstag – Sonntag | ab 10.00 Uhr
4 – 14 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.lenbachhaus.de
Luisenstraße 33 | 80333 München

LENBACHHAUS 
STÄDTISCHE GALERIE  

UND KUNSTBAU MÜNCHEN

Die große Bandbreite der Sammlung wird in 
regelmäßig wechselnden Präsentationen 
laufend neu erfahrbar gemacht. Zudem zeigt 
das Lenbachhaus Sonderausstellungen mit 
Leihgaben; dabei stehen sowohl internatio-
nale Künstler*innen als auch aktuelle gesell-
schaftliche Fragestellungen im Mittelpunkt. 
Unter dem Motto WAS TUN! lädt das Len-
bachhaus zu seinem vielfältigen Vermitt-
lungsprogramm ein. Ob Workshops, Rund-
gänge, Kunstgespräche, Reading Groups, 
oder digitale Vermittlung: hier wollen wir ge-
meinsam Befragen, Ausprobieren, Entde-
cken, ins Machen kommen – für Erwachsene, 
Kinder, Schulklassen und mehr.

Das Museumspädagogische Zentrum 
(MPZ) ist seit 1973 das Zentrum für Kul-
turelle Bildung in Museen. Wir sind 
eine Einrichtung des Freistaates Bayern 
und der Landeshauptstadt München 
und entwickeln digitale und analoge 
Vermittlungsangebote sowie Fortbil-
dungen in Museen aller Sparten, im 
Stadtraum und in weiteren Kulturinsti-
tutionen. Im Fokus stehen Schulen 
und Bildungseinrichtungen, darüber 
hinaus entwickeln wir auch Angebote 
im Freizeitbereich. Der Schwerpunkt un-
serer analogen Angebote liegt in München, 
bayernweit sind wir mit Fortbildungen, in 
der Beratung und im digitalen Bereich aktiv. 
Wir bieten Materialien für den individuellen 
Museumsbesuch und veröffentlichen Hand-
reichungen für Museum Professionals. 

MusPads  
Die Museen kommen  
in die Schule!

flexible Termine
ab 6 Jahre | barrierearm | kostenfrei

www.mpz.bayern.de | www.mpz-digital.de
buchung@mpz.bayern.de

MUSEUMSPÄDAGOGISCHES  
ZENTRUM  
MPZ

Unter dem Dach des MPZ agieren zudem die 
Bayerische Museumsakademie, die Fach-
stelle für Museen und Kulturelle Teilhabe die 
Beratungsstelle Kultur macht stark Bayern 
sowie das Netzwerk Schule und Museum in 
Bayern.

MPZ-digital
Eine digitale Entdeckungsreise durch die 
Museen! Die Plattform bietet viele Tipps, wie 
sich Exponate zu Hause, in Kindertagesstät-
ten oder in der Schule spielerisch erkunden 
lassen. Man kann sie nicht nur sehen, son-
dern auch hören und voll mit Eindrücken 
selbst etwas gestalten oder experimentieren.
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Das Münchner Bildungswerk (MBW) ist 
die größte Einrichtung der katholischen 
Erwachsenenbildung in Deutschland – 
mit einem vielfältigen Angebot für alle 

Generationen.
Wer kreativ sein und sich künstlerisch 
weiterentwickeln möchte, besucht die 
Malakademie. Wer auch jenseits der 55 
seinen Horizont erweitern will, findet in 
der SeniorenAkademie mit Themen 
von Philosophie bis Kunstgeschichte 
das Passende.
Ob bei Vorträgen zu Theologie und 

Ethik, Kunst und Kultur, bei Stadtführun-
gen oder in den Bereichen Familie, Senio-

ren, freiwilliges Engagement oder Integrati-
on Geflüchteter: Hier steht der Mensch im 
Mittelpunkt.

Lunch and Learn 
Politische Mittagsstunde: 
Flucht damals und heute

22. Sept., 6. Okt., 20. Okt., 10. Nov.  
jeweils 12.30 – 13.15 Uhr
ab 18 Jahre | online | kostenfrei

www.muenchner-bildungswerk.de
Anmeldung zur Veranstaltung  
über obigen QR-Code

MÜNCHNER BILDUNGSWERK 
HAT VIEL ZU BIETEN

Ein besonderes Anliegen ist der Auf- und 
Ausbau des im Juli 2025 zertifizierten Fach-
bereichs „Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE)“. Im Sinne der UNESCO-Agenda 
2030 fördert das MBW mit innovativen For-
maten kritisches Denken, Demokratiebil-
dung, Engagement und Verantwortung für 
kommende Generationen – und versteht 
sich dabei als Impulsgeber für gemeinwohl-
orientierte Bildung.
Neben zahlreichen Angeboten vor Ort setzt 
das MBW auch auf digitale und hybride For-
mate. Und bei allem gilt: Bildung ist mehr als 
Lernen – sie lebt vom Austausch und der Be-
gegnung.

Mit der SeniorenAkademie die (digitale) 
Welt erobern.
Vom Sofa aus virtuell in antike Hochkulturen 
eintauchen oder Meilensteine der Ge-
schichte bejubeln – die SeniorenAkademie 
des Münchner Bildungswerks macht mit 
ihrem Online-Angebot auch in diesem 
Wintersemester einiges möglich. Ab Ok-
tober gibt es wieder Lehrveranstaltungen 
und Studienreihen, die über das Video-
konferenzsystem Zoom live in die Wohn-
zimmer der Teilnehmer*innen übertragen 
werden – oder als Hybrid-Veranstaltung 
wahlweise direkt vor Ort besucht werden 
können. Ob Politik, Wirtschaft oder Ökologie, 
das breite Fächerkaleidoskop bietet für je-
de*n Bildungshungrige*n etwas. Wem der 
Umgang mit Notebook & Co. zu schaffen 

Zukunft gestalten  
Digitalisierung trifft 
Nachhaltigkeit

ab 21. Okt. 25, 10 Termine 
jeweils 10.00 – 13.15 Uhr
ab 18 Jahre | barrierefrei | 120 €

www.muenchner-seniorenakademie.de
Anmeldung zur Veranstaltung  

über obigen QR-Code

SeniorenAkademie  
DES MÜNCHNER BILDUNGSWERKS 

macht, dem helfen die Mitarbeiter*innen 
weiter. So fällt gerade den älteren Teilneh-
mer*innen der Einstieg in die digitale Welt 
leichter – im Bildungs- wie im privaten Be-
reich. Konzipiert ist das Studienangebot für 
die Generation 55+, Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Die Teilnahmegebühren richten 
sich nach der Dauer der Kurse.
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Kunst und Begegnung: Ob klassisch mit 
Malerei, Zeichnung und Bildhauerei oder ex-
perimentell mit Collage, Cyanotypie (Blau-
druck) oder Biografischem Malen – die Mal-

akademie des Münchner Bildungswerks 
ist ein Ort für Kreativität, Begegnung und 
persönliche Entwicklung.
Tagsüber, abends oder am Wochenen-
de, für Neugierige und Fortgeschrittene: 
In den Kursen steht das künstlerische 
Ausprobieren im Mittelpunkt – ganz 
ohne Leistungsdruck. Richtig oder 

falsch gibt es hier nicht. Einige Angebo-
te verbinden Kunst mit spirituellen Im-

pulsen und laden zum Austausch über die 
großen Fragen des Lebens ein.

Draw your life 
Biografie-Werkstatt

ab 16. Okt. 25, 3 Termine
jeweils 18.00 – 21.00 Uhr
ab 18 Jahre | barrierefrei | 128 €

www.malakademie-muenchen.de
Anmeldung zum dreiteiligen Kurs  
über obigen QR-Code

DIE MALAKADEMIE MÜNCHEN 
DES MÜNCHNER BILDUNGSWERKS

Rund 15 akademische Künstler*innen ver-
mitteln den Spaß am Experiment und beglei-
ten die Teilnehmenden auf ihren kreativen 
Wegen.

„Mehr Filmkultur für alle!“ – unter die-
sem Motto vereint der Dachverband 
Filmstadt München e.V. 16 Mitglieds-
gruppen, die ganzjährig größtenteils 
ehrenamtlich 18 Filmfestivals und 
Filmprogramme jenseits des kom-
merziellen Kinos veranstalten. 
Münchner*innen können so eine Vielfalt 
an Filmen sehen, die häufig nicht im re-
gulären Kinoprogramm laufen. Mit Ein-
führungen und Filmgesprächen im An-
schluss an die Vorführungen wird das 
Kino zum Ort der gesellschaftlichen Be-
gegnung.
Die Filmfestivals bieten Einblicke in Länder 
und Regionen (Afrikanische Filmtage Mün-
chen, Cinema Iran, die italienischen Film-
reihen des Circolo Cento Fiori, Griechische 

www.filmstadt-muenchen.de  
info@filmstadt-muenchen.de, Newsletter: www.filmstadt-muenchen.de/newsletter  
Instagram: filmstadt_muenchen, Facebook: filmstadtmuenchen

FILMSTADT MÜNCHEN E.V. 

Filmwoche München, LAFITA – Lateinameri-
kanische Filmtage München, Mittel Punkt 
Europa Filmfest, Türkische Filmtage Mün-
chen), zeigen Filme von und für Kinder und 
Jugendliche (flimmern&rauschen, judoks – 
Dokumentarfilme für junges Publikum, Kin-
derkino München, KINO ASYL, Mini-Mün-
chen-Kino, kuratieren ihre Filme nach 
Themen (Bimovie – Eine Frauenfilmreihe, 
QFFM | Queer Film Festival München), nach 
Genres und Gattungen (Bunter Hund – In-
ternationales Kurzfilmfest, DOK.fest Mün-
chen, UNDERDOX – internationales filmfes-
tival für dokument und experiment) oder 
finden an ungewöhnlichen Orten statt (Bol-
lerwagenkino). 

Foto: Margaretha  
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9. – 15. Okt.: 	 UNDERDOX
17. – 25. Okt.: 	 QFFM | Queer Film 
	 Festival München
18. – 19. Okt.: 	 Afrikanische Filmtage 
	 München
31. Okt. – 5. Nov.: 	Kinderkino München – 
	 Herbstfilmtage
14. – 16. Nov.: 	 Bimovie – Eine Frauen-
	 filmreihe 
14. – 23. Nov.: 	 Griechische Filmwoche 
	 München
18. – 22. Nov.: 	 judoks – 
	 Dokumentarfilme für 
	 junges Publikum
22. – 27. Nov.: 	 KINO ASYL
26. – 30. Nov.: 	 LAFITA – 
	 Lateinamerikanische 
	 Filmtage München
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Music4Kids steht für Spaß an Musik und 
ein positives Lebensgefühl. Wir vermit-
teln Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen in einem 1-5 tägigen 

Workshop Kenntnisse im Bereich Mu-
sik/ Musikproduktion mit Hilfe mo-
derner, digitaler Medien. Ausgestat-
tet mit dem notwendigen Equipment 
(Beamer, Boxen, Mischpult, Laptops 
etc.) und entsprechender Software 
(Logic Audio, Pro Tools, Fruity Loops, 
Melodyne, Autotune etc.) kommen 
wir in ihre Einrichtung, um den Teil-
nehmer*innen beizubringen, wie 

man einen eigenen Song schreibt.
Ziel eines jeden Workshops ist: Ein eige-

ner Song, den die Kids geschrieben, getex-
tet, gesungen, gerappt haben. Vom ersten 

Ton bis zum fertigen Track.
Das Projekt richtet sich an Schulen und Ju-
gendeinrichtungen jeder Art. Im Mittelpunkt 
stehen Kreativität, Selbstvertrauen und der 
Spaß am Musizieren. Dabei setzen wir gezielt 
auf digitale Medien, um die Teilnehmer*innen 
in ihrer Ausdrucksfähigkeit zu stärken. Unter-
stützt durch eine medienpädagogische Her-
angehensweise schaffen wir Raum für per-
sönliche Entwicklung, sozialen Austausch 
und künstlerische Selbstverwirklichung.
Das Music4Kids-Team ist in München Stadt, 
im Umland, sowie überregionalen Städten 
in Bayern unterwegs.

MUSIC4KIDS 
MUSIKWORKSHOPS  

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Was erwartet die Teilnehmer*innen?

•	 Einführung in die Welt der Musikproduktion
•	 Songwriting, Beats bauen, Rappen und 

Singen
•	 Aufnahme mit Mikrofonen und professio-

neller Software
•	 Bearbeitung und Feinschliff des eigenen 

Songs
•	 Austausch über Musikbusiness, KI in der 

Musik, Veröffentlichungen & mehr

Wir sind das Team von neuland & gestal-
ten. Als gemeinnützige Organisation 
stärken wir als aktiver Teil der Zivilge-
sellschaft nachhaltig das demokrati-
sche Miteinander und die pluralisti-
sche Mehrstimmigkeit. Wir engagieren 
uns für eine demokratische Zukunft, in der 
möglichst viele Menschen aktiv an einer 
lebenswerten Gesellschaft mitwirken 
können – informiert, inspiriert und em-
pathisch. Mit einer Kultur des Diskurses, 
Zuhörens und Reflektierens entwickeln wir 
ein Gegengewicht zu vereinfachenden und 
fehlleitenden Antworten.

Das KI-Atelier 
Kreativ Durchstarten mit 
Künstlicher Intelligenz

8. Nov. 25 | 11.00 – 18.00 Uhr
ab 16 Jahre | barrierearm | 15 €

www.gesellschaftsraum.org
GESELLSCHAFTSRAUM | Buttermelcherstraße 15 | 

80469 München | Anmeldung erforderlich

neuland & gestalten 

neuland & gestalten schafft innovative, 
niederschwellige Räume und Projekte. 
Diese dienen dem gemeinsamen Austausch, 
dem Nachdenken, Vertiefen, Entwerfen, Ins-
pirieren und Ermutigen. Vor Ort und digital 
bringen wir Menschen zusammen, die sich 
mit den großen Themen der Zeit auseinan-
dersetzen und die ganze Vielfalt der Demo-
kratie erleben und erhalten möchten. neu-
land & gestalten ist eine gemeinnützige 
Gesellschaft mit Sitz in München. Wir setzen 
uns überparteilich und unabhängig für unse-
re Ziele ein. 
Mehr Infos: www.neulandundgestalten.de

www.music4kids.info 
Ansprechpartner (Organisation,  
Koordination): Julia Rüdiger-Bär  
Tel: 0175-5423093 | julia@west7.info

Foto: Jan Roeder
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Als Gründungsort der NSDAP ist Mün-
chen wie keine andere Stadt mit dem 
Aufstieg des Nationalsozialismus ver-
bunden. Das NS-Dokumentationszent-
rum München setzt sich mit dieser 

schwierigen Vergangenheit am Stand-
ort des ehemaligen ‚Braunen Hau-
ses‘, der Parteizentrale der NSDAP, 
auseinander. In Ausstellungen, Veran-
staltungen, Projekten und Bildungsan-
geboten wird die Geschichte des Nati-
onalsozialismus mit Blick auf die 
Gegenwart und Zukunft vermittelt. 
Wo erleben wir heute Ausgrenzung 
und Verfolgung, Hass und Gewalt ge-

gen Minderheiten? Was macht eine 
starke Demokratie aus? Wie wird sie ge-

schwächt? Wie wollen wir erinnern? 

„Das wird man doch 
mal sagen dürfen.“ 
Radikalisierung der 
Mehrheitsgesellschaft?

22. Nov. 25 | 10.00 Uhr
ab 14 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.nsdoku.de
Max-Mannheimer-Platz 1 | 80333 München 
nsdoku@muenchen.de | Anmeldung  
erforderlich

NS-DOKUMENTATIONSZENTRUM 
MÜNCHEN  

Ökoprojekt fördert durch vielfältige Bil-
dungsangebote den gesellschaftlichen 
Wandel für eine gerechte und nachhalti-
ge Zukunft und orientiert sich dafür am 
Konzept der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE). Wir ermutigen Kin-
der, Jugendliche und Familien in unseren 
Bildungsangeboten selbstbestimmt und 
partizipativ Visionen von Zukunftsfähig-
keit zu entwickeln und nachhaltige Le-
bensstile zu erproben. Dazu gestalten wir 
offene Lernräume, in denen eine wert-
schätzende Zusammenarbeit und eine kri-
tisch-kreative Auseinandersetzung mit Nach-
haltigkeitsthemen möglich ist. 

#Netzwerk-Treffen BNE 
Wirksamkeit von BNE 

16. Okt. 25 | 17.00 – 20.00 Uhr
ab 18 Jahre | barrierefrei | kostenfrei

www.oekoprojekt-muenchen.de 
Ansprechpartnerin: Steffi Kreuzinger 

info@oekoprojekt-muenchen.de 

ÖKOPROJEKT MÜNCHEN  
VISIONÄR – VERNETZT – NACHHALTIG

Wir unterstützen Kitas, Schulen und Ein-
richtungen der Kinder- und Jugendar-
beit erfahrungs- und prozessorientiert 
bei der Entwicklung hin zu einem nach-
haltigen Lernort. In unseren Fort- und Wei-
terbildungen qualifizieren wir pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte und Multiplikator*in-
nen für ihre Bildungsarbeit zu nachhaltiger 
Entwicklung. Wir fördern Vernetzung und ar-
beiten in verschiedenen Gremien auf regio-
naler und überregionaler Ebene mit, um 
BNE in den unterschiedlichen Bildungsberei-
chen zu stärken.

Foto: Connolly Weber 
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Ökoprojekt MobilSpiel e.V. ist freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
eine anerkannte Umweltstation, Träger des Qualitätssiegels  
„Umweltbildung.Bayern“ und ausgezeichnet vom UNESCO Weltaktionsprogramm
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Robotic Munich ist ein junges Unterneh-
men aus München. Unser Ziel ist es, digi-

tale Kompetenzen für Schülerinnen 
und Schüler verständlich, praxisnah 
und zugänglich zu machen.
Wir bieten eine Vielzahl von Workshops 
an – zum Beispiel „Coding", „Robotics 
for Kids", „Internet of Things for Teens", 
„Machine Learning for Kids" oder die 
„Robotik-AG als Nachmittagskurs in 
Grundschulen". Unsere Angebote 

richten sich an Kinder der 3. bis 8. Klas-
se und vermitteln technisches Wissen 

Schritt für Schritt – von den Grundlagen 
bis zu ersten eigenen Projekten.

Wir arbeiten bereits mit mehreren Schulen 
zusammen und organisieren eintägige 
Workshops direkt vor Ort für ganze Klassen. 
So können Schülerinnen und Schüler ge-

Robotic For Kids 
für eine Schulklasse

flexible Termine | 4 – 5 Unterrichtsstd.
8 – 12 Jahre | barrierefrei | 200 €

https://robotics.munich.digital
Anfragen für einen Workshop für die ganze Klasse 
bitte per e-mail an robotics@munich.digital 

ROBOTICS MUNICH

meinsam in die Welt der Technik eintauchen 
– ohne lange Anfahrtswege oder zusätzli-
chen organisatorischen Aufwand. 
Die Digitalisierung schreitet rasant voran und 
verändert Berufsbilder grundlegend. Wäh-
rend einige traditionelle Tätigkeiten ver-
schwinden, entstehen gleichzeitig neue 
Chancen und Berufe, die wir heute noch 
nicht kennen. Digitale Kompetenz ist bereits 
jetzt eine Schlüsselqualifikation in vielen 
Branchen – und wird in Zukunft so selbstver-
ständlich sein wie Lesen, Schreiben und 
Rechnen.
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Das sind weit über 200 Aktionen und 
Termine  von gut 40 Partner*innen  
im Auftrag der Landeshauptstadt 
München in Verbindung mit dem 
kommunalen Koordinationsforum 
Kinder- und Jugendkultur in  
München (KoFo).

Organisationsstelle Medienherbst
Medienzentrum München des JFF

Rupprechtstraße 29 | 80636 München
Tel.: 089 126 65 30 | Fax: 089 12 66 53 24 

interaktiv@jff.de | www.interaktiv-muc.de... und viele weitere Partner*innen und Mitveranstalter*innen


